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Echte Österreicher, diese herrlichen Nordmanntannen!

Mondphasengeschnitten – von Pitscheneders Hof in St. Florian am Inn 

Sie heißen Nordmanntannen, sind aus eigener Pflanzung und  
damit echte Österreicher. Auf Pitscheneders Hof in St. Florian  
am Inn (Pramhof 70) und an den Verkaufsständen in Andorf,  
Schärding und St. Florian/I. warten nach Mondphasen frisch  
geschnittene Christbäume darauf, bei den Käufern bald weih- 
nachtlichen Tannenduft und festliche Stimmung zu verbreiten.  
Die Christbäume gibt es in allen Größen und Preisklassen.

Besonders günstig!

Pitscheneder Christbäume

Mehr auf Seite 25
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Aktuelles

Liebe Leute! 
Viele von Ihnen 
wissen, von 
einer Presseför-

derung in Österreich. Wenn jemand aber 
glaubt, dass wir vom REGIONAL-MAGA-
ZIN eine Presseförderung bekommen, 
irrt diese/r. Denn die gibt es nur für  Tages- 
und Wochenmedien. Wir aber sind ein 
Monatsmagazin. 
Somit haben wir in den  schon fast 19 Jah-
ren unseres Bestehens nicht einen Cent an 
(der finanziell ganz ordentlichen) Presse-
förderung bekommen. Daraus folgend 
müssen wir uns ständig den Gürtel so eng 
wie möglich schnallen, um  überhaupt er-
scheinen zu können. Dank unserer treuen 
Inserenten haben wir aber sogar Corona 
überlebt. Herzlichen Dank!
Pressegeförderte Medien können ihre Ar-
beit produktiv in personell wie technisch 
gut gerüsteten Abteilungen abwickeln. 
Bei uns kommt es mehr auf Spontan-Lö-
sungs-Kreativität an.  Was aber vielleicht 
eh besser ist...
Unser Team agiert im Kern mit einem 
hauptberuflichen Herausgeber und vier 
freiwilligen, anderswo berufstätigen, 
Familienmitgliedern des Herausgebers.  
Auf dieser Sparflamme kochen auch 
zwei externe Redakteure mit. Das war es 
auch schon. Anzeigen, Redaktion, Lekto-
rierung, Foto, Layout, Gestaltung bis hin 
zur Drucklegung machen wir - die glor-
reichen Sechs des Regional-Magazin - für 
Sie.  Das glaubt kein Mensch, ist aber so.
Würde dieses Team nicht so klein gehal-
ten, gäbe es uns längst nicht mehr. 
Auf der anderen Seite darf ich für uns, die 
zwei schreibenden Oldboys Huemer und 
meine Wenigkeit sprechen: Wir lieben un-
seren Job beim RM. Als ich vor sieben Jah-
ren mit 65 in die Regelalterspension ge-
gangen bin, wollte ich, dass sich die Radln 
in meinem Hirnkastl weiter drehen. Ich 
war lange genug schreibend und textend 
sowie moderierend im Printjournalismus, 
in der Werbung als Texter und beim Radio 
als Sportreporter und Verkehrsreporter an 
zwei Dienstgeber gebunden. Fairerweise 
erlaubte mir der eine (Schachermayer), 
wo ich als Werbeleiter und Redakteur der 
Kundenmedien agierte, beim zweiten 
Dienstgeber, dem ORF OÖ, meiner Liebe 
als Sportreporter 25 Jahre in freier Mit-
arbeit nachgehen zu dürfen, weil Sport 

damals noch in der Regel am Wochen-
ende stattfand. Fakt ist, dass ich 25 Jahre 
kein freies Wochenende hatte, aber Hob-
by stresst ja nicht...
So ist es bei mir noch immer, und bei Hu-
bert wohl auch. Das RM ist ein ernstes 
Hobby, das nicht stresst. Hier schreiben wir 
frei statt gebunden, universelle Themen 
wollen veröffentlicht werden.
Da kann der erste Artikel um eine Ge-
meinde gehen, der zweite dreht sich um 
eine Baumveredelung und der dritte des 
Tages ist ein spannender Feuerwehrbe-
richt. Und weil die Sportler aus XY so hoch 
gewonnen haben, wird das Thema auch 
hinausposaunt. 
Die Herausforderungen sind vielleicht 
etwas größer, aber wir „erschreiben“ es 
immer wieder mit Hingabe.
Ja, wir sind ein Peuerbacher Unterneh-
men  mit dem Stolz 19 Jahre Magazin-
Gestaltung aus regionaler Überzeugung 
für Inn-, Donau  und Hausruck. Und sind 
trotzdem heuer erneut  total übergan-
gen worden. Das Land OÖ vergab ja die 
Communale nach Peuerbach, aber vom 
großen Inseratenkuchen des Landes OÖ 
an die Medien, für Veranstaltungen in 
Peuerbach, bekam das REGIONAL-MA-
GAZIN kein einziges Stück, sprich Inserat, 
ab.  Keinen Cent an Einnahme.
Leider hat auch die Stadtgemeinde es 
nicht geschafft, die Organisatioren und 
Marketing-Profis der Communale in Linz 
davon zu überzeugen, auch ein Peuerba-
cher Medienunternehmen mit Inseraten 
zu beauftragen. So fanden Sie, liebe Leu-
te, bei uns keine Veranstaltungshinweise 
zur Communale. Unsere Zeitungsflächen 
wollten wir ja nicht an die Communale 
verschenken. Da waren uns Menschen, 
Kommunen, Vereine und Ereignisse im 
Raum Inn, Donau-, Hausruck wichtiger, 
sie in den Mittelpunkt zu rücken. 
Diese, beim Land Oberösterreich reich-
lich sprudelnde Anzeigenvergabe an ge-
förderte Tages- und Wochenmedien, bei 
gleichzeitig totaler Ignoranz gegenüber 
einem regional engagierten Monats-
medium ohne Presseförderung aus der 
Region, zeigen wir ein Jahr vor den kom-
menden Nationalratswahlen wieder ein-
mal auf.  Ob uns im Bundeswahlkampf 
Inserate winken, wo die Entscheidungs-
träger noch weiter weg zuhause sind?
Schöne Vorweihnachtszeit, Euer Banky!

18 Jahre unseres Erscheinens gehen zu Ende!
Wir sind motiviert, wie immer klein aber immer 
auch fein, weiterzumachen. Lesen Sie hier, was Sie 
vielleicht nicht gewusst haben oder wissen wollen...
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PEUERBACH | Das diesjährige Kino-
Event des Rotary Club Peuerbach 
war wieder ein voller Erfolg. Die 
Besucher konnten bereits einein-
halb Stunden vor den Filmstarts die 
Weißwürste der Fa. Gourmetfein, 
das Weißbier der Fa. Baumgartner 

Brauerei und Laugenbrezen, 
oder einen der sehr guten 
„Peuerbacher-Weine“ im ein-
maligen Ambiente des Star 
Movie Kino Peuerbach ge-
nießen und dabei plaudern 
und netzwerken, bevor es zu 
den Filmen ging. Der Erfolg 
gibt dem Konzept recht, 
denn auch heuer gelang es 
wieder für ein „volles Haus“ 
zu sorgen. Der Rotray Club 
Peuerbach bedankt sich 
bei allen Mitwirkenden, 
die es erst ermöglichen 
den Erlös für soziale 
Zwecke in der Region zu 
spenden.

Netzwerken und Filmschauen für den guten Zweck

Volles Haus beim Rotary Kino-Event 
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Bald ist es wieder so weit – der „Ers-
te Advent“ steht vor der Tür. Am 
Adventkranz wird das erste Licht-
lein entzündet, ein Zeichen, dass 
die Vorweihnachtszeit begonnen 
hat.  Straßen, Geschäfte und Woh-
nungen werden weihnachtlich ge-
schmückt. Vier Wochen bleiben nun 
Zeit, sich auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest vorzubereiten. Bei 
so manchen Erwachsenen werden 
Kindheitserinnerungen geweckt. 
Wie schwer fiel das Warten auf das 
Christkind einst als Kind, erleichtert 
wurde es mit kleinen Geschenken, 
Bildern oder Geschichten aus dem 
Adventkalender, nicht zu vergessen  
Nikolaus und Krampus. Jetzt, als Er-
wachsene eilt die Zeit im Advent 
nur so dahin, sie ist einfach viel zu 
kurz. Ein Hauch von Nostalgie ist 
aber dennoch geblieben. 
Da es in vielen Familien ja leider 
immer stressiger wird, ist es wich-
tig, etwas Ruhiges und Heimeliges 
zu vermitteln. Dem Trubel der vor-
weihnachtlichen Hektik sollte man 
daher etwas entgegenhalten und 
sei es auch nur für ein paar Minuten 
am Tag. Die Adventzeit mit ihren 
besonderen Farben und Düften, mit 
Lichterglanz und Weihnnachtsbä-
ckerei ist eine ganz besondere Zeit 
des Jahres, eine Zeit der Einkehr und 
Stille, der Vorfreude und Erwartung. 
Trotz Stress und Hektik leuchtet die 
Welt der Weihnacht entgegen.

Weihnachtsvorfreude
in der besinnlichen

Adventzeit

DORF a. d. Pr. | Traditionell wird 

auch heuer wieder am 2. Dezem-

ber, ab 15 Uhr, im Anschluss an 

die Adventkranzweihe, der Dorfer 

Adventmarkt bereits zum 27. Mal 

abgehalten. Er verzaubert den 

Dorfplatz, bringt die Augen von 

Groß und Klein zum Leuchten und 

stimmt zusätzlich auf die „stille 

Zeit“ ein.

Der Dorfer Adventmarkt ist be-
stimmt von heimischen Anbietern. 
Dieses sehr persönliche und für Dorf 
an der Pram typische Flair wird von 
den zahlreichen Besuchern sehr ge-
schätzt. Der ganze Dorfplatz duftet 
nach Raclettbroten, Lebkuchen, Brat-
würstel und Punsch. Die adventlich 
geschmückten Verkaufsbuden ver-
mitteln, gerade in den Dämmerungs-
stunden, durch die Lichter eine hei-
melige Atmosphäre.
Die Grundidee dieses Dorfer Advent-
marktes ist, einen Beitrag zum Mitei-
nander zu leisten, denn dazu gehört 
auch, sich miteinander auf ein Fest 
einzustimmen, Kommunikation zu 
pflegen und sich selbst einbringen. 

Daher sind schon 
jetzt alle eingela-
den, den Dorfer 
Adventmarkt am 
Samstag, dem 
02. Dezember 
2023, zu besu-
chen und aus 
dem reichhal-
tigen Angebot 
auszuwählen. 

Durch den all-
jährlichen Be-
such aus nah 
und fern, wird 
dieses stim-
mungsvolle Er-
eignis stets ein 
toller Erfolg.
Zu erwähnen 
ist auch, dass 
im Anschluss, 
ab ca. 17:30 
Uhr, eine  Ni-
k o l a u s a u f -
fahrt stattfin-
det.

Dorfer Adventmarkt am 2. Dezember
on 
la-
fer 
m 
m 
er 
u-
us 
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Dorfer Adventmarkt Samstag, den 02. Dezember 2023 
ab 15:00 Uhr 

Dorf.Platz 
Ab 14:00 Uhr bietet der Seniorenbund ihre selbstgefertigten Adventkränze und Gestecke zum Kauf an 

Ab 16:00 Uhr umrahmt der Musikverein  den Adventmarkt mit weihnachtlicher 
Stimmung 

Besuch vom Nikolaus  
um 17:30 Uhr 

Für das leibliche  
Wohl wird gesorgt! 

TOLLET | Bereits zum 4. Mal findet 

heuer der Kunst und Kreativmarkt 

vom 1. bis 3. Dezember im Kultur-

ama Schloss Tollet statt, wobei heuer 

vieles anders ist. Zum einen konnte 

die Anzahl der Aussteller erhöht 

werden, ohne dabei den Anspruch 

auf gehobene Kunst bzw. Handwerk 

zu vergessen und zum anderen wird 

heuer zusätzlich ein tolles Rahmen-

programm für die Besucher und Be-

sucherinnen geboten.

Dieses Jahr werden 20 Aussteller und 
Austellerinnen den Kunst- und Kultur-
markt beleben. Hierbei kann erstmals 
die zum Schloss dazugehörige Kapelle 
für die Kultur genutzt werden. Die Or-
ganisatoren sind wegen des wunder-
vollen Ambientes hierüber besonders 
glücklich. 
Am Freitag liest dort Ernst Lugmayr 
Weichnachtsgeschichten und Ge-
schichten aus seinen eigenen Büchern. 
Am Samstag spielen „ the Guitarmini-
ons & friends“ von der Landesmusik-
schule Grieskirchen, der Klasse von 
Sandra Freimüller und am Sonntag liest 

Elisabeth Gessl Märchen für Erwachse-
ne und Kinder. Diese Veranstaltungen 
finden jeweils um 16:00 Uhr statt.
Als Rahmenprogramm wird am 
Samstag und Sonntag für die Kinder 
das sehr beliebte Kerzenziehen an-
geboten. Neben Kaffee, Kuchen und 
sonstigen Kleinigkeiten für das leibli-
che Wohl an allen drei Ausstellungs-
tagen, werden am Sonntag zudem 
auch Bratwürstel angeboten - sozu-
sagen ein Bratwürstelsonntag eben.
Die Öffnungszeiten des Marktes las-
sen einem genügend Zeit zum Stö-

bern, um in aller Ruhe kleine oder gro-
ße Geschenke zu erwerben, die Kultur 
zu genießen und das schöne Ambiente 
wirken zu lassen.
So kann der Kunst- und Kreativmarkt 
am Freitag, 1. Dezember ab 14:00 Uhr, 
bzw. Samstag, 2. Dezember  und Sonn-
tag, 3. Dezember ab 10:00 Uhr, bis je-
weils 18:00 Uhr besucht werden.

4. Kunst- und Kreativmarkt vom 1. bis 3. Dez. im Kulturama Schloss Tollet

Kunst- und Kreativmarkt mit tollen Neuerungen

-
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                Grieskirchen unterwegs in Sachen Wirtschaft

WAIZENKIRCHEN | Für viele Schü-
ler:innen  der Mittelschulen aus Wai-
zenkirchen, Prambachkirchen und  
St. Agatha sowie der LWBFS Waizen-
kirchen steht er nun bevor, der so 
wichtige Schritt in die Berufswelt. 
Damit solch ein Start in die berufli-
che Zukunft gelingt, braucht es viel 
Unterstützung. Diese Hilfe wurde den 
Schüler:innen und ihren Eltern nun 
beim bereits 14. gemeinsamen Lehr-
lingsgipfel geboten.
Rund 375 Besucher ließen sich die 
Ausstellung der regionalen Lehr-
betriebe und Patenfirmen sowie die 
Informationsveranstaltung, die erst-
malig im neuen Gebäude der Firma 
WEIGL Liftsysteme in Waizenkirchen 
stattfand, nicht entgehen.
Triebfeder dieser Topveranstaltung 
waren an vorderster Front Prokurist 
Karl Weixelbaumer (Raiffeisenbank 
Prambachkirchen) und WKO-Leiter 
Hans Moser, unterstützt von Mittel-
schul-Direktor Alfred Hehenberger 
mit seinen engagierten Lehrkräften.
Erster Höhepunkt des Lehrlingsgipfels 
war das interessante Angebot sich bei 

den regionalen Lehrbetrieben Infor-
mationen zu den angebotenen Lehr-
berufen zu holen. 

Beim Infoabend des Lehrlingsgipfels 
stellte Mag. Karin Weigl, Geschäfts-
führerin der Firma Weigl Liftsysteme, 
als Gastgeberin das Unternehmen 
näher vor. Atemberaubend war auch 
die Robotervorführung von Schü-
ler:innen der MS Waizenkirchen, unter 
der Leitung von Prof. Ing. Andreas 
Eizenberger. Es folgte ein sehr praxis-

bezogener Vortrag zum Thema „Wie 
bewerbe ich mich richtig?“ von Frau 
Doris Reingruber-Leithinger, MA vom 
Personalmanagement der Raiffeisen-
landesbank OÖ AG.
„Auf zur LEHRE – fertig – los!“ lautete 
die Botschaft von WKO-Obmann Ing. 
Günther Baschinger und WKO Leiter 
Hans Moser, welche über aktuelle 
Lehrlingstrends und Lehrlingsinitia-
tiven in Oberösterreich und unserer 
Region referierten. Seitens der Politik 
war Abgeordneter zum Nationalrat 

KommR Laurenz Pöttinger, begeistert 
vom hohen Niveau der Veranstaltung. 
Er nahm Bezug auf das Bezirksprojekt 
„Grieskirchen, der Bezirk, in dem das 
Handwerk Weltruf hat!“ und gratulier-
te zu diesem hochkarätigen Abend im 
regionalen Leitbetrieb Weigl.
Höhepunkt des Abends war die Dis-
kussionsrunde mit Lehrlingen und 
Führungskräften aus den regionalen 
Unternehmen. Die Jugendlichen fas-
zinierten mit ihren knackigen State-
ments; das Kriterium „Freude am 
eigenen Lehrberuf“ zu haben wurde 
von allen hervorgehoben. Der Slogan 
„Lebe dein Talent – die Lehre!“, wird für 
die nächsten Jahre richtungsweisend 
sein.
Zum Abschluss eines überaus gelun-
genen Lehrlingsgipfels, durften sich 
die Besucher bei einem herzhaften 
Imbiss laben, bei dem noch angeregt 
zum Thema  diskutiert wurde. 
„Im November 2024 findet der 15. 
Lehrlingsgipfel in einem Leitbetrieb 
in Prambachkirchen statt“, freuen 
sich die Organisatoren bereits auf die 
nächste Veranstaltung dieser Serie.

14. Lehrlingsgipfel in der Firma WEIGL voller Erfolg!

Gemeinsame Freude über den gelungenen Lehrlingsgipfel 2023 
(Foto: Wolfram Heidenberger)

NATTERNBACH | „Der abgeleitete 

Slogan „Fahr nicht fort, mache dei-

ne Ausbildung und berufliche Kar-

riere vor Ort!“ trifft den Nagel auf 

den Kopf!

Die Organisatoren des Lehrlingsgip-
fels, die Mittelschulen aus Peuerbach, 
Natternbach, Neukirchen/W., die 
WKO Grieskirchen und die Sparkasse 
Eferding-Peuerbach-Waizenkirchen 
freuten sich gemeinsam mit den 28 
regionalen Ausstellern (25 regionale 
Lehrbetriebe, AMS-, PTS-, und WKO 
Grieskirchen) und den zahlreich er-
schienenen SchülerInnen, Eltern, Ver-
wandte und Freunde über die groß-
artig gelungene Veranstaltung.  Die 
Präsentationen der regionalen Lehr-
betriebe vor Ort im Schulzentrum 
Natternbach fanden sehr großen An-
klang bei den Jugendlichen. 
Sehr wertschätzend waren die Be-
grüßungsstatements von Bürger-
meisterin Nadine Humberger, Dir. 
Romeo Zethofer (MS Natternbach), 
Vorstandsvorsitzende Mag. Michaela 
Schwinghammer-Hausleithner (Spar-

kasse EPW) und Ing. Günther Baschin-
ger (Obmann der WKO Grieskirchen).
„Auf zur LEHRE- fertig – los!“ lautete 
die Botschaft von WKO Obmann Ing. 
Günther Baschinger und WKO-Lei-
ter Hans Moser. Den Jugendlichen 
und deren Eltern wurden zahlreiche 
Möglichkeiten der dualen Ausbildung 
aufgezeigt, einer der Erfolgsfaktoren 

für die sensationell niedrige Arbeits-
losenrate im Bezirk Grieskirchen. „Wir 
sehen immer wieder voller Stolz mit 
welcher Freude viele Jugendliche 
mit Unterstützung ihrer Eltern und 
Lehrkräfte ihre Zukunft in die Hände 
nehmen“, sind Baschinger und Moser 
begeistert vom Engagement in der 
Region.

Auf Interesse stieß auch das neue 
Imagevideo von Lehrlingen der Spar-
kasse Eferidng-Peuerbach-Waizen-
kirchen. 
Ein absoluter Höhepunkt des Abends 
war die von Christof Bauer exzellent 
moderierte Talkrunde „Karriere mit 
Lehre in der Region“, an der sich sechs 
Lehrlinge und junge Fachkräfte betei-
ligten. Sehr pointiert beschrieben die 
Jugendlichen auf ihre Art und Weise 
den persönlichen Lebensweg. Tenor 
aller Beteiligten: „Die Lehre vor Ort 
und das Schnuppern in den Betrieben 
ist der solide Grundstock für einen er-
folgreichen Berufsweg!“
Die abwechslungsreichen Darbietun-
gen der Schüler:innen der MS Nat-
ternbach rundeten das knackige Vor-
tragsprogramm ab, das gefiel speziell 
der SQM Doris Aflenzer von der regio-
nalen Bildungsregion sehr gut.
Die Netzwerkpartner dieses 11. Lehr-
lingsgipfels sind sich einig, dass im 
Oktober 2024 der nächste gemeinsa-
me Lehrlingsevent, diesmal in Neukir-
chen/W., stattfinden wird.

Sehr guter Besuch und großes Interesse der Besucher beim

11. Regionaler Lehrlingsgipfel in Natternbach

Gemeinsame Freude der VA-Partner!  
v.l.:  Günther Baschinger, Doris Aflenzer, Romeo Zethofer, Nadine Humberger, Mi-
chaela Schwinghammer-Hausleithner, Hans Moser (Foto: Andreas Maringer)
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SCHLÜSSLBERG, 2. DEZ., 14 UHR | Die Bewoh-

nerinnen und Bewohner samt vieler Zugereis-

ter werden am Marktplatz in Schlüßlberg im 

Eindruck 

eines stimmungsvollen Adventsmarktes ste-

hen, den die SPÖ veranstaltet.,  Passend deko-

rierte Verkaufsstände für Kekserl, Basteleien 

und Geschenkideen sind ab 14:00 Uhr am 

Marktplatz geöffnet. Glühwein und Punsch, 

Bratwürstl und Kasnocken sorgen für das 

leibliche Wohl, und natürlich auch ein Adv-

entkaffee...

15:00 Uhr: Kinder-Kutschenfahrt Um 15 
Uhr wird es für die kleinen Besucherinnen 
und Besucher eine Kutschenfahrt geben.

15:30 Uhr Der Nikolaus kommt:  Der Ni-
kolaus hält am Marktplatz Einzug und hat 
eine Menge Süßigkeiten für die Kinder 
dabei.

18:30 Uhr: Perchtenlauf

Das gemütliche Genießen unterbrechen 
die Krampusse aus Faistenau (Sbg), wenn 
sie den Marktplatz unsicher machen. Sie 
brauchen für ihren Auftritt die Dunkel-
heit. 

Keine Angst für die Kinder!

Kinder brauchen keine Angst zu ha-
ben, ihnen gegenüber geben sich die 

zotteligen Kreaturen gutmütig und friedfertig. Sie 
halten sogar für Fotos inne. Veranstalter des Perch-
tenlaufes ist die Marktgemeinde Schlüßlberg.

Adventmarkt, Nikolo und Perchtenlauf in Schlüßlberg
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                    Eferding & Grieskirchen unterwegs in Sachen Wirtschaft

HAIBACH/D. | Das Vorzeigeunter-
nehmen IFK-Schüttgut-Technik  
ermöglichte interessierten Unter-
nehmerinnen und Unternehmern 
des Bezirkes Eferding einen Ein-
blick in den neu erweiterten Fir-
menstandort in Haibach ob der 
Donau.
Mehr als zwei Jahrzehnte Praxis 
in der Schüttgutbranche und die 
Erfahrung im Maschinen- und 
Anlagenbau sowie bei Ingenieur-
leistungen zeichnen die Firma IFK-
Schüttgut-Technik in Haibach aus.

„Bei der Firmenpräsentation 
durch den Geschäftsführenden 
Gesellschafter Ing. Franz Kalteis, 
wurde ein informativer Einblick 
in die Firmenabläufe gewährt“, so 
Hans Moser, Bezirksstellenleiter 
der WKO Eferding.
Weiters konnten sich die Teilneh-
mer von namhaften Experten bei 
Impulsvorträgen Tipps für den 
persönlichen Unternehmenser-
folg geben lassen.
„Diese Veranstaltung ist ein Mehr-

gewinn für alle Beteiligen“, freuten 
sich Stv. FidW Vorsitzende Efer-
ding Brigitte Zeininger und Martin 
Burner, Stv. Vorsitzender JW Efer-
ding.

Kurzweilig führte Tobias Luger, 
Obmann der Bezirksstelle Efer-
ding, durch den Abend.
Im Anschluss an die Veranstaltung 
konnten die Unternehmerinnen 

und Unternehmer die Möglichkeit 
nutzen, im Rahmen eines gemütli-
chen Ausklangs neue Kontakte zu 
knüpfen und sich untereinander 
auszutauschen. 

Business Circle Eferding zu Gast bei IKF in Haibach

v.l.: Martin Burner(JW EF), Tobias Luger (WKO EF), Carolin Anne Schiebel (Vortragende), Brigitte Zeininger (FidW EF), Franz Franz 
und Sebastian Kaltseis, Mario Pramberger (Vortragender), Hans Moser (WKO EF)
(Foto: Andreas Maringer)

GRIESKIRCHEN | Die Junge Wirt-
schaft Grieskirchen, unter dem Vor-
sitz von Daniel Humer, veranstaltete 
kürzlich einen „Business-Circle“ im 
TIZ Landl Grieskirchen.
Unter dem Motto #mehrgesund-
heit #mehrbusiness wurde den Be-
suchern einerseits ein Einblick in 
das TIZ Landl Grieskirchen geboten, 
andererseits erhielten die Jungun-
ternehmer in zwei Impulsvorträgen 
Tipps für ihren persönlichen und 
wirtschaftlichen Erfolg.
Zu Beginn führte TIZ Geschäftsfüh-
rer Dipl. Ing. Martin Oberndorfer 
die Teilnehmer durch das komplexe 
Testinstitut. Das TIZ Grieskirchen ist 
die regionale Anlaufstelle für inno-
vative Unternehmen oder fachkun-
dige Prüfverfahren mit neuesten 
Technologien. 
Anschließend referierte Sandra 
Achleitner zum Thema „Erfolgreich 
und glücklich im Hirn.“ Erläutert 
wurde wie man die neuesten Er-
kenntnisse der Neurologie für sich 
und sein Business nutzen kann und 
in Stresssituationen gelassen den 

Fokus behält.  
Speaker Chris „The ROC“ Rohrhofer 
veranschaulichte in seinem Vortrag 
„Gesunder Körper – gesunde Ge-
schäfte“ wie sich gesunde Ernäh-
rung, Fitness und Planung positiv 
auf das eigene Energielevel und 
den persönlichen sowie wirtschaft-

lichen Erfolg auswirkt.
Verlost wurde unter den Teilneh-
mern 2 Goodiebags, gefüllt mit 
gesunden und regionalen Biopro-
dukten.
„Das Thema Gesundheit und Busi-
ness in Einklang zu bringen ist ak-
tueller den je. Jede und jeder kennt 

seine großen und kleinen Heraus-
forderungen im daily Business. Die 
Vortragenden haben die Teilneh-
mer mit einer geballten Ladung 
„Good Vibes“, Tipps & Tricks für den 
Selbständigen-Alltag abgeholt und 
inspiriert“, so Linda Zechmeister 
vom Aktivteam der JW Grieskirchen.

JW-Business Circle im TIZ-Landl Grieskirchen

v.l.: Daniel Humer, Sandra Achleitner, Linda Zechmeister, Chris Rohrhofer (Foto: Andreas Maringer)
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PEUERBACH | Auch in der Sternen-
stadt Peuerbach gibt es waschech-
te frisch geschnittene „INNVIERT-
LER NORDMANNTANNEN“ zum 
Vorjahrespreis. Denn das „CHRIST-
BAUM PLATZERL“ in der Sternen-
stadt Peuerbach, direkt neben 
dem Freibad bzw. der Mittelschule 
Peuerbach, in der Steegenstraße, 
bietet frisch geschnittene Christ-
bäume in jeder Größe zu leistbaren 
Preisen an. „Der Christbaum muss 
leistbar sein und bleiben“, so der 
allgemeine Tenor des Standbetrei-
bers Elmar Rieger.

Sowohl beim „Christbaum Platz-
erl“ in Peuerbach als auch bei den 
Christbaum Ständen von „CHRIST-
BAUM - Pitscheneder“ aus St. Flo-
rian am Inn, werden die Christ-
bäume wieder zu fairen Preisen 
angeboten. „Dass sind wir den 
treuen Käufern schuldig. Überzeu-
gen Sie sich selbst bei unseren Ver-
kaufständen“, so Elmar Rieger.

Ob kleiner Christbaum, zimmer-
hohe Nordmanntannen oder für 
das „Stockerl“, ein mittlerer Weih-
nachtsbaum, das „CHRISTBAUM 
PLATZERL“ in Peuerbach hat für 
jedes Zimmer, Wohnung und 
Haus den passenden Christbaum. 
Mit Sicherheit ist für jeden Ge-
schmack ein Christbaum vor Ort 
und wie gesagt zu einem fairen 
Preis. Egal ob ganz dicht gewach-
sen, breit oder schlank, jeder wird 
fündig! Ebenso erhalten Sie den 
Bund „Innviertler Tannenrei-

sig“ (7-10 Äste) für 5,– Euro.

Natürlich sind alle Christbäume 
am Stamm gespitzt und haben 
so in jedem Christbaumständer 
Platz. Sollten Sie jedoch heuer 
einen neuen Christbaumständer 
brauchen, werden Sie auch da 
beim Christbaum Platzerl fün-
dig. Letztlich wird für den Trans-
port der ausgesuchte Christ-
baum noch gratis vernetzt. 

Weihnachten kann also kommen, 
denn Ihr Weihnachtsbaum wartet 
bereits auf Sie.

ÖFFNUNGSZEITEN: 

Mo. bis Fr. von 11:00 – 18:00 UHR
Sa. und So. von 10:00 – 18:00 UHR

Wenn Sie für Ihr Wohnzimmer 

zuhause einen speziellen Baum 

suchen, so steht Ihnen Elmar 

Rieger für Sonderwünsche bzw. 

Terminvereinbarungen sowie 

für Bestellungen gerne unter 

0676 / 34 91 100 zur Verfügung.

Frische wunderschöne INNVIERTLER Nordmanntannen in der Sternenstadt Peuerbach

Das „CHRISTBAUM PLATZERL“ in Peuerbach – ein Geheimtipp

e
rt 
n 
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d
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Christbaumverkauf

PL   TZERL
Christbaum
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Familie Rieger · Peuerbach
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PEUERBACH | Wenn sich im winter-
lich dekorierten Melodium der Ster-
nenstadt Peuerbach im Rahmen der 
„Adventträume des Schlagers“ die 
Stars und Sternchen des Abends die 
Bühne teilen und ihre Hits zum Bes-
ten geben, tun sie dies alle mit einem 
großen Herzen. Sie verzichten zum 
Teil auf ihre normal üblichen Gagen, 
denn „die gute Sache“ steht bei den 
Adventträumen ebenfalls im Mittel-
punkt.

Am Samstag, dem 2. Dezember 

2023 steigt die neunte Auflage 
„ADVENTTRÄUME DES SCHLA-

GERS“ dieser wunderschönen Adv-
entschlagerveranstaltung um 19:00 
Uhr.
„HELFEN KANN JEDER – ZEIG 

HERZ FÜR KIN-

DER“, so lautet das Motto. Das gute 
Beispiel der Stars soll auch heuer 
wieder Schule machen und das Pu-
blikum bzw. Leser des Regional-Ma-
gazin zum Spenden animieren. Zu-
sammen mit dem Österreichischen 
Schlagerklub bringt das Regional-
Magazin die „Adventträume des 
Schlagers“ als Veranstalter auf die 
Bühne und damit das wunderschö-
ne Melodium in der Sternenstadt 
Peuerbach zum Klingen.

Ein TV-Team aus WIEN wird die 

ganze Schlagerveranstaltung in 

Peuerbach aufzeichnen.

Die Performance TV-bekannter Künst-
ler und hoffnungsvollen Schlager-
sternchen stimmt auf die festliche Zeit 

ein. Viele von ihnen wie CHRISTIAN 
ANDERS, MIGUEL KASPAR, LIANE, REI-
NER KIRSTEN, SPITZBUA MARKUS,… 
kennt man auch aus den schlager-
bezogenen TV-Sendungen des ORF, 
der ARD und des MDR, des ZDF oder 
von Melodie-TV. 16 Künstlerinnen 
und Künstler aus der Schlager- und 
Showbranche bringen bekannte Hits 
und überraschen beim beliebten 
„Weihnachtsliederblock“, mit ihren 
Lieblingsweihnachtsliedern. Der über 
die Grenzen hinaus bekannte Mo-
derator RAINER SEIDL aus München 
zeigt seine Vielseitigkeit, gewürzt 
mit einem Schuss Überraschungen. 
Erstmals mit an Bord ist Schlager-
sternchen „NIKI KRACHER“ aus dem 
Burgenland, welche ihre Würze in 
den Schlagertopf der beliebten Ver-
anstaltung gibt. Natürlich sind auch 
einige OÖ-Künstler mit von der Par-
tie, wie Tobi Strasser, Vanessa- Maria, 
Josef Starlinger, Duo Herzbluat, 
Susanne K., mit neuen Liedern. Wei-
tere Künstler wie Von Gründorf, Jo-
annis Raymond und Andre`Fenna 
werden das sicherlich ausverkaufte 
Melodium zum Beben bringen.

„HELFEN KANN JEDER - ZEIG 

HERZ FÜR KINDER“ ist ein ad-
ventlicher Aufruf an die Leser des 
Regional Magazin und die Besu-
cher der „ADVENTTRÄUME DES 
SCHLAGERS“ im heurigen Jahr.

Jeder Euro hilft! Bitte zeigen 
Sie daher „HERZ“ und spenden 

Sie in die aufgestellten SPENDEN-
BOXEN den einen oder anderen 
Euro. Das Regional-Magazin und 
der Österreichische Schlagerklub 
danken als Veranstalter bereits jetzt 
allen Spendern und Kartenkäufern. 
(www.schlagerklub.at)

Das ganzjährige Spendenkonto:

ZEIG HERZ FÜR KINDER:

IBAN: AT512033000004006094

BIC: SPPBAT21034

„Helfen kann jeder, ...“

Bestellen Sie schon jetzt Ein-

trittskarten für dieses winterli-

che Schlagerereignis! Restplätze 

in top Lage sind noch unter der  

KARTENHOTLINE: 0676 / 34 91 100  

oder per E-Mail: saturn@aon.at 

verfügbar.

Infos zum Schlagerkonzert:

Beginn 19:00 Uhr. 
Ende um 24:00 Uhr. 
Abwechslungsreiches Musikpro-
gramm vor bezaubernder Bühnen-
kulisse. Ihr Kommen unterstützt die 
Aktion „Helfen kann jeder – zeig Herz 
für Kinder“!

SICHERN SIE SICH JETZT NOCH IHRE PLATZKARTEN!
KARTENHOTLINE: 0676 / 34 91 100  oder E-Mail saturn@aon.at

Das Regional-Magazin 

verlost 5 x 2 Karten für 

die „Adventträume des 

Schlagers“. Klicken Sie einfach auf 

www.regional-magazin.at den 

Gewinnbutton und füllen Sie die 

Teilnahmefelder aus.

Wir wünschen Ihnen viel Glück!

Schlagerkonzert zu Gunsten der Aktion „HELFEN KANN JEDER – ZEIG HERZ FÜR KINDER“

Die romantisch-festliche Nacht der„Adventträume des Schlagers“
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ENGELHARTSZELL | Weihnachten 
steht bald vor der Tür und was 
gibt es Schöneres, als die Kleins-
ten auf das Schönste aller Feste 
einzustimmen? 
Die beliebte Christkindl-Brief-
kasten Aktion der Frauen in der 
OÖVP Engelhartszell wird auch 
heuer wiederholt. An der Außen-
fassade des Gemeindeamtes 
hängt ab 24. November 2023 der 
schon bekannte Christkindl-Brief-

kasten, wo die Kinder ihre Briefe 
und Botschaften ans Christkind 
einwerfen können. Das Engel-
hartszeller Christkindl verschickt 
jedoch keine Antwortbriefe, son-
dern belohnt alle Kinder, die ihr 
geschrieben haben mit einer „Au-
dienz“.
Am Samstag, 23.12.2023 von 
17:00 Uhr bis 19:00 Uhr ist das 
Christkindl im Gemeindeamt En-
gelhartszell – im Gemeindesaal 

1. Stock persönlich anzutreffen. 
Dort plaudert es mit den Kindern, 
bedankt sich für die tollen Briefe 
und Basteleien und verteilt neben 
Süßigkeiten auch zwei kleine 
Überraschungsgeschenke. 
Vor einer hübschen Fotokulisse 
kann ein Foto mit dem Christkindl 
gemacht werden. 
Bis 17. Dezember können Briefe in 
den Christkindl-Briefkasten ein-
geworfen werden. 

Briefe ans Engelhartszeller Christkindl schicken

RIEDAU | In der dunklen Jahreszeit 
rund um Weihnachten gibt es zahl-
reiche Bräuche. Die Ausstellung im 
Holz- und Werkzeugmuseum LIGNO-
RAMA zeigt regionale Bräuche von 
Kathrein (25. Nov.) bis Maria Licht-
mess (2. Feb.), dem offiziellen Ende 
der Weihnachtszeit. In einigen Fällen 
wird auch hinaus in die weite Welt 
geblickt. Und so stehen die Perchten, 
der Wolf und die Hexe der Perchten-

umzüge friedlich neben La Befana, 
der Weihnachtshexe, die in manchen 
Teilen Italiens die Geschenke bringt. 
Es geht ums Kekserlbacken und -kos-
ten, ums Kripperlbauen, um den Brat-
würstelsonntag und die Raunächte, 
um den Nikolaus und den Krampus. 
Ums Neujahrabwünschen und Neu-
jahranblasen u.v.m. 
Wie es sich für ein Holzmuseum ge-
hört, spielen natürlich Bräuche „mit 

Holz“ eine besondere Rolle: der Ad-
ventkranz und sein Vorläufer, das 

Paradeisl, die Barbarazweige, der 
Christbaum und sein Schmuck. Und 
wussten Sie, was Vanillekipferl mit 
jungen Fichten zu tun haben? Das 
alles zeigt die Ausstellung in entzü-
ckenden Exponaten. Bräuche wie das 
Patschenorakel zum Thommerltag 
(21. Dez.) oder das Wachsgießen zu 
Silvester können auch direkt auspro-
biert werden ebenso wie das Herstel-
len von Christbaumschmuck.

Sonderausstellung im Holz- und Werkzeugmuseum LIGNORAMA vom 17. Nov. 2023 – 4. Feb. 2024

S  ́CHRISTKINDL. Bräuche rund um die Weihnachtszeit bei uns und in der Welt
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SCHÄRDING | Es hat fast schon Tra-
dition. Paul Zauner bringt am 3. De-
zember um 17:00 Uhr wieder Gospels 
und Spirituals in den Kubinsaal nach 
Schärding. 
Die aus Washington DC stammende 
Vokalistin Carol Alsotn ist eine heraus-
ragende Vertreterin des Contempora-
ry Gospels. Sie hat viele Jahre an der 
Wiener Staatsoper Jazzdance unter-
richtet und singt eine große Bandbrei-

te von Gopsel, Blues, R&B und Jazz.
Der Pianist Jan Kořínek ist tief im Blues 
verwurzelt und gemeinsam mit dem 
Posaunisten Paul Zauner und dem 
Schlagzeuger Oliver Lipensky ist ein 
beschwingter Abend garantiert.

Beginn: 17:00 Uhr

Eintritt: € 23,– im Vorverkauf; an 

der Abendkasse € 25,–

Jugendliche bis 18 Jahre frei

The Gospel of the Blues - Carol Alston meets Paul Zauner, Jan Korinek & Oliver Lepinsky

Jazzweihnacht mit Paul Zauner am 2. Dez. im Kubinsaal / Schärding

Gospel Sängerin Carol Alston Posaunist Paul Zauner (Foto: G. Koglek)

ST. MARIENKIRCHEN/H. | Am 
Samstag, dem 25. November wird es 
stimmungsvoll in St. Marienkirchen 
am Hausruck. 80 Perchten aus vier 
verschiedenen Perchtengruppen tref-
fen sich zum 1. Perchtenlauf der FPÖ 
St. Marienkirchen am Hausruck.
Um 17:00 Uhr startet das „Wilde Trei-
ben“ beim Feuerwehrdepot bei frei-
em Eintritt. Für Verpflegung ist seitens 
der FPÖ Ortsgruppe bestens gesorgt. 
Der Erlös aus der Veranstaltung wird 
dem Kindergarten gespendet.

80 Perchten in St. Marienkirchen am Hausruck
SCHÄRDING | Der Advent naht mit 
großen Schritten und die Vorfreu-
de auf die Adventszeit mit seinen 
Veranstaltungen steigt. Manche 
„Fixpunkte“ sind aus dem Schär-
dinger Veranstaltungsgeschehen 
nicht mehr wegzudenken, wie zum 
Beispiel der Wochen- und Bauern-
markt. Bei diesem, mittlerweile zur 
Tradition gewordenen Markt, er-
freuen sich zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher regelmäßig an 
den regionalen Köstlichkeiten.

Geänderter Standort

Aufgrund einiger Baustellen und 
der bevorstehenden Punschzeit 
in der Silberzeile, ist es heuer je-
doch leider notwendig, den Wo-
chen- und Bauernmarkt auf den 
Raiffeisen-Vorplatz zu verlegen. 
Dies betrifft den Zeitraum 16. No-
vember bis 23. Dezember 2023. 
Nach Weihnachten findet der Wo-
chen- und Bauernmarkt wieder 
wie gewohnt in der Silberzeile 
statt.

Wochen- und Bauernmarkt im Advent
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SCHÄRDING | Heiter, besinnlich   und 

somit ein besonderes „Highlight“ im 

Schärdinger Advent, das  wird die 

Veranstaltung „Kinder, Keks & Ka-

barett“ am Sonntag, 26. November 

2023 um 14:30 Uhr im Kubinsaal. Die 

Kinderfreunde Schärding und der 

Kulturverein laden auch heuer wie-

der zu diesem einmaligen Kinder- 

und Familienfest ein.

Schärdinger Kinder spielen Texte und 
Theaterstücke von Monika Krautgart-
ner, das Vocal Ensemble der Musik-
mittelschule und die Jugendbläser-
gruppe der Stadtkapelle musizieren. 

Dazu passend gibt es natürlich Kekse 
und Getränke zur Adventzeit. Das 
Kinderfreunde-Team hat fleißig geba-
cken und gebastelt. Kinderfreunde-
Obfrau Doris Streicher: „Ich freue mich 
auf zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher und auf ein tolles Event.“
Eintritt: € 6,– (Erwachsene) und 

€ 3,– (Kinder)

Karten für die Veranstaltung gibt es bei 
allen Mitgliedern der Kinderfreunde 
Schärding (Obfrau Doris Streicher, Tel. 
0676/5450748), im Büro des Kulturvereins 
Schärding, Der Erlös dieser Veranstaltung 
wird für notleidende Kinder in SD gespen-
det.                   (Foto: Kinderfreunde Schärding)

Kinder, Keks & Kabarett
NATTERNBACH | Die Jagd ist treu-

er Unterstützer des Gemeinde-

kindergartens in Natternbach und 

spendet seit vielen Jahren den 

Erlös des jeweiligen Jagdjahres. 

Heuer gab es ein Defizit, die Kin-

der freuen sich dennoch...

Aufgrund der geringen Wildbretprei-
se  wurde aus dem letzten Jagdjahr 
ein Defizit von 966,62 Euro erreicht.  
Nachdem der Kindergarten für den 

Verfall der Wildpreise nichts dafür 
kann, stellte sich Joseph Klaffenböck 
mit einer Spende in der Höhe des 
erreichten Defizits für den Kinder-
garten ein. Jagdausschussobmann 
Hubert Razenberger, Geschäftsfüh-
rer von RHS Montagen verdoppelte 
auch diesmal die Spende, sodass 
sich das Kindergartenteam über 
fast 2000 Euro freuen kann. Mit der 
Spende wird der Bestand an ökologi-
schen Spielgeräten erweitert.

Jagd Natternbach für Kids

Spendenüberreichung mit Kindergartenkindern und Kindergartenpersonal – ste-
hend von links.: Kindergartenleiterin Nadine Mühlböck, Jagdausschussobmann Hu-
bert Razenberger, Jagdpächter Ing. Joseph Klaffenböck. (Foto: © Gmd Natternbach)
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                Grieskirchen unterwegs in Sachen Wirtschaft

SCHLÜSSLBERG | Auf Antrag der 
WKO Grieskirchen, unterstützt 
von der Sparte Gewerbe und 
Handwerk der WKOÖ, erhielt Jo-
hann Bangerl, Geschäftsführer 
der Firma Bangerl Fertiggaragen 
GmbH in Schlüßlberg, eine Jubilä-
ums-Medaille und Ehrenurkunde 
der WKOÖ, unterzeichnet von Prä-
sidentin Mag.a Doris Hummer und 
Direktor Dr. Gerald Silberhumer, 
überreicht.

Anlässlich einer imposanten Fir-
menfeier zum 25-jährigen Firmen-
jubiläum der Firma Bangerl Fertig-
garagen GmbH in deren neuen 
Servicehalle im Gewerbepark in 
Schlüßlberg wurde die Auszeich-
nung persönlich von WKO Gries-
kirchen Obmann Ing. Günther 
Baschinger im Beisein von vielen 
Ehrengästen aus der Bundes-, Lan-
des- und regionalen Politik, an der 
Spitze Abgeordneter zum Natio-
nalrat KommR Laurenz Pöttinger 
und Bürgermeister Klaus Höllerl 

sowie zahlreichen Geschäftspart-
ner und langjährigen Kunden und 
Freunden des Jubilars, Geschäfts-
führer Johann Bangerl überreicht.

Mit dem Jubilar freuten sich auch 
seine gesamte Familie sowie die 
tüchtigen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter des Unternehmens, 
die ebenso Teil des Erfolgs des 
Unternehmens sind.

Wie sollte es bei einer Feier der  
Firma Bangerl Fertiggaragen auch 
anders sein, moderierte durch den 
Abend - frei nach dem Motto „Das 

Beste für das Auto“ - Formel1-Ex-
perte Ernst Hausleitner.

„Mit meinem topmotivierten Mitar-
beiterteam liegt unser Schwerpunkt 
auf individueller Maßanfertigung, 
kompetenter Beratung mit Hand-
schlagqualität und professioneller 
Umsetzung“, stellt Johann Bangerl 
stolz die Firmenphilosophie seines 
von ihm sehr erfolgreich geführten 
Unternehmens vor.  

„Dieser aufstrebende Betrieb sorgt 
auch dafür, dass unsere Regions-
marke „Grieskirchen, der Bezirk, in 
dem das Handwerk Weltruf hat!“, 
nachhaltig regional und national 
voll zur Geltung kommt. Wir sind 
sehr stolz auf unsere familiär ge-
führten Unternehmen, diese ste-
hen für Regionalität, Qualität und 
Innovation! Sie tragen mit sehr viel 
Herz und Mut dazu bei, dass das 
Image der Unternehmen weiter 
steigt“, bringt es Günther Baschin-
ger auf den Punkt.

Ehrung zum 25-jährigen Firmenjubiläum der Firma Bangerl Fertiggaragen GmbH in Schlüßlberg

Jubiläums-Medaille der WKOÖ für Geschäftsführer Johann Bangerl

v.l.: Klaus Höllerl, Johann Bangerl, Günther Baschinger, Laurenz Pöttinger 
(Foto: Wolfram Heidenberger)

GRIESKIRCHEN | Am 4. Durchgang 
dieser innovativen Veranstaltung 
nahmen 85 Personen teil, im Fokus 
des Wirtschaftstreffs stand der Dia-
log, sprich das aktive Kennenler-
nen, zwischen den Unternehme-
rinnen und Unternehmer aus dem 
Bezirk Grieskirchen. In Kooperation 
mit der VKB Grieskirchen wurden 
den Teilnehmern eine attraktive 
Plattform geboten, um deren Netz-
werk auszubauen.
Veranstaltungspartner der WKO 
Grieskirchen (Obmann Ing. Gün-
ther Baschinger und Leiter Hans 
Moser) waren neben dem Haupt-
sponsor VKB Grieskirchen (Filial-
direktor Werner Topf und Firmen-
betreuerin Gerlinde Kaltenbacher), 
Frau in der Wirtschaft Bezirk Gries-
kirchen (Bezirksvorsitzende Helga 
Schörgendorfer) und Junge Wirt-
schaft Bezirk Grieskirchen (Bezirks-
vorsitzender Daniel Humer). 
In zwei sehr professionell von 
Mag. Martin Burgholzer mode-
rierten Talkrunden kamen zehn 

Unternehmerpersönlichkeiten 
aus dem Bezirk Grieskirchen zu 
Wort. Eine interessante Mischung 
aus sehr bekannten und erfahren 
Damen und Herren einerseits und 

andererseits von jungen aufstre-
benden Unternehmer:innen aus 
unserer Region.
„In 75 Minuten standen 15 Persön-
lichkeiten auf der Bühne, die die 

Fragen von Moderator Burgholzer 
sehr ehrlich, aber auch pointiert, 
beantworteten, das ergibt den gro-
ßen Mehrwert für alle Veranstal-
tungs-Teilnehmer:innen“, ist Hans 
Moser begeistert vom Regio Talk.
Sehr angetan waren die Unterneh-
merinnen und Unternehmer auch 
von der kulinarischen Bewirtung 
mit hochwertigen Produkten, na-
türlich durfte das beliebte Gries-
kirchner Bier nicht fehlen.
Ausgiebige Diskussion- und Erfah-
rungsaustausch-Runden in Klein-
gruppen rundete diesen sehr er-
folgreichen Unternehmerabend ab.

„Die Besucher unseres REGIO TALK 
„Erfahrung trifft Aufsteiger“ waren 
von den Ausführungen und den 
vielfältigen und sehr interessan-
ten Beiträgen begeistert, daher 
werden wir gleich wieder in die 
Planung des nächsten Regio Talk 
gehen“, versprachen Günther Ba-
schinger, Hans Moser, Werner Topf 
und Gerlinde Kaltenbacher.

Äußerst gelungene und mitreißende Veranstaltung in der WKO Grieskirchen

REGIO TALK „Erfahrung trifft Aufsteiger“ 

Die Mitwirkenden des REGIO-TALK „Erfahrung trifft Aufsteiger“ 2023 im Saal 

der WKO Grieskirchen

1. Reihe von links: Gerald Schlager, Teresa Wagner, Helga Schörgendorfer,  
Günther Baschinger, Sabine Mayr, Barbara Kerschberger, Werner Topf, Hans Moser
2. Reihe von links: Philipp Ertl, Patrick Wagner, Franz Hackl, Daniel Humer,  
Johann Bangerl, Andreas Aigner, Roman Franz Zauner (Foto: Andreas Maringer)
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GRIESKIRCHEN | Wir freuen uns auf 

ein schönes Weihnachten. Grieskir-

chen präsentiert sich mit vielen 

Weihnachtshighlights ihren Besu-

cherInnen. 

Der 28. Rathausadventkalender, 

das Weihnachtsdorf, das Weih-

nachtsgewinnspiel, musikalische 

und kulinarische Köstlichkeiten 

werden die Wartezeit auf das 

Christkind verkürzen.

28. Rathausadventkalender

„Liebe Leut lasst euch sagen, die Uhr 
hat sechs geschlagen. Bewahrt das 
Feuer und das Licht, dass niemand ein 
Leid geschieht“ … Mit diesen Worten 
beginnt pünktlich um 18:00 Uhr die 
feierliche Öffnung der Fenster. Das 
vielseitige Rahmenprogramm um-
fasst musikalische Beiträge, Gedichte, 
besinnliche Texte und Vorführungen 
von Schülerinnen und Schülern und 
Kindergartenkindern. KünstlerInnen 
und SchülerInnen aus der Region ge-
stalteten die schönen Fenster und so 
versteckt sich hinter jedem Türchen 
ein schönes vorweihnachtliches Mo-
tiv. Der Rathausadventkalender bietet 
ein Programm für die ganze Familie. 
Dieses Jahr kann auch wieder direkt 
vorm Rathaus ein köstlicher Punsch, 
zubereitet von den verschiedensten 
Serviceclubs, gekostet werden.

Kulinarische 

Weihnachtsgenüsse

Am 1. Dezember findet ab 18:00 Uhr 
das Bierstacheln der Bierschwestern 

in der Grieskirchner Pilsnerei statt. 
Dabei wird glühendes Eisen in eiskal-
tem Bier abgedämpft und erzeugt so 
einen einzigartigen Biergeschmack. 
Die Besucher werden mit Biergulasch, 
Getränken und Weihnachtsbäckerei 
verwöhnt. Die Bierschwestern feiern 
ihr 10-jähriges Bestehen mit einem 
eigenen Bierschwestern-Bier. Die ge-
samten Einnahmen kommen einem 
guten Zweck zugute.

Weihnachtsdorf

Das Weihnachtsdorf öffnet am 30. 
November seine Tore. Grieskirchner 
Wirte und Vereine sorgen täglich von 

16:30 bis 21:00 Uhr für das kulinari-
sche Angebot.

Nikolaus und Perchten

So richtig schaurig wird es am 5. De-
zember 2023 ab 16:30 Uhr am Kir-
chenplatz. Zuerst wird das Höllenfeu-
er entzündet und ab etwa 17:00 Uhr 
sorgen die Perchten des Perchten- 
und Brauchtumsvereins Grieskirchen 
für ein schauriges Spektakel. Perchten 
mit schaurigen Masken ziehen am Kir-
chenplatz ein und lassen den Kram-
pus hochleben.
Keine Angst, am 6. Dezember geht es 
der Nikolaus sicher ruhiger an. Zuerst 
besucht der Nikolaus am Nachmittag 
die Fachgeschäfte und um 17:00 Uhr 
kommt er mit der Pferdekutsche ins 
Weihnachtsdorf. Hier können nette 
Erinnerungsfotos gemacht werden. 
Um 18:00 Uhr treffen der Nikolaus 
und der Nachtwächter pünktlich 
beim Fenster öffnen ein. 

Weihnachtsgewinnspiel - 

der regionale Einkauf 

mit Mehrwert

Die Teilnahme ist ganz einfach: Beim 
Einkauf in den Grieskirchner Fachge-

schäften erhält man den Teilnahme-
schein, dieser ist ausgefüllt wieder 
abzugeben und schon ist die Chance 
auf die tollen Gewinne gegeben. Täg-
lich wird eine Kiste Grieskirchner Bier, 
zur Verfügung gestellt von der Braue-
rei, verlost.
Als Hauptpreis winken 471 Tratt-
nachtaler mit einem Gesamtwert 
von 4710,– Euro. Diese werden vom 
Stadtmarketing Grieskirchen zur Ver-
fügung gestellt. Weitere Preise von 
den Grieskirchner Fachgeschäften 
versüßen das Einkaufen in Grieskir-
chen. Die Verlosung der Preise findet 
am 12.  Jänner 2024 statt, die Gewin-
ner werden schriftlich verständigt.

Advent für kleine 

und große Gäste

Die Weihnachtszeit ist die schönste 
Zeit für die Kinder. So gibt es zahlrei-
che vorweihnachtliche Aktivitäten. 
Die Kinderwerkstatt verwandelt sich 
am Freitag und Samstag in eine Bas-
tel- und Kekswerkstatt. 

Trattnachtaler – 

das richtige Geschenk

Die Trattnachtaler-Münzen im attrak-
tiven Geschenkbeutel mit verschie-
denen Motiven sind in der Raiffei-
senbank Grieskirchen, am Stadtamt 
Grieskirchen und bei Aigner United 
Optics erhältlich. Die Münzen können 
in den meisten Fachgeschäften in 
Grieskirchen eingelöst werden.

Nähere Informationen finden Sie un-
ter www.stadtmarketing.news

Das Stadtmarketing wünscht allen 
eine schöne Vorweihnachtszeit!

Erleben Sie den Advent in Grieskirchen
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ENZENKIRCHEN | „Harry‘s Burgerhouse & Bi-

kertreff“, die ganzjährig coole und turbulente 

kleine Westernstadt, präsentiert sich zum ersten 

Adventwochenende als rustikaler Weihnachts-

markt. Die Besucher erleben  besinnliche, vor-

weihnachtliche Stimmung 

mit Lagerfeuerromantik, 

regionalen Köstlichkeiten, 

Punsch und Glühwein. Wie 

üblich kommt der Nikolaus 

am Samstag (19 Uhr) und 

Sonntag (18 Uhr) in Beglei-

t u n g 

von En-

gerln und Perchten auf Motor-

rädern. Ein Highlight sind hier 

am Samstag die „Kravi Orca“ 

und am Sonntag die „Sauwald 

Teufeln“. Am Weihnachtsmarkt zeigen 
über 40 Aussteller ihr Handwerk und ihre 
Erzeugnisse bzw. interessante Bio- und 
Kräuterprodukte. Lagerfeuer brennen, der 
Duft von Punsch und Glühwein liegt in der 
Luft und  regionale Schmankerl werden 

geboten. Großartig schme-
ckende Burger, Käsespätzle 
oder Bratwürstl sind angesagt, 
aber auch Kaffee, Baumkuchen 
Punsch und Glühwein sowie 
natürlich Kinderpunsch... 
Der Eintritt ist frei!

Weihnachtsmarkt in Harry ś Burgerhouse & Bikertreff
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(SCHÄRDING/ALKOVEN) Ob Ärz-

te- und Therapiezentrum, PVZ 

(Primärversorgungszentrum) oder 

Gruppenpraxis, endlich bewegt 

sich etwas in der raschen ärztlichen 

Versorgung für von endlosen Am-

bulanz-Wartezeiten leidgeprüfte 

Patienten (m/w/d). Unser Leser Ru-

pert U. aus Geboltskirchen hat eine 

Gruppenpraxis in Weibern aufge-

sucht, der Autor war in einem PVZ 

zur Corona-Impfung. 

In Schärding und Alkoven erfolg-

ten unlängst Spatenstiche. I
In Schärding sprach man vom Bau 
eines PVZ, in Alkoven heißt der Bau 
„Ärzte- und Therapiezentrum“. Wa-
rum die sehnlichst erwarteten Bau-
werke unterschiedlich benannt wer-
den, ist gemäß Hans Krankl ”primär“. 
Gemeint hat er natürlich ”egal“. 
Wichtiger ist: Hier wird endlich der 
für Patienten (m/w/d) ideale Weg zur 
optimierten ärztlichen Versorgung 
– speziell am Land – eingeschlagen. 

Der zweite Vorteil: Die Ambulanzen 
in Krankenanstalten werden dank der 
PVZ /ÄTZk/GP spürbar entlastet. 

PVZ, ÄTZ, Gruppenpraxis

Zur Impfung in einem PVZ stellte 
ich fest, dass sich hier mehrere (min-
destens drei) Vertragsärztinnen und 
-ärzte für Allgemeinmedizin, unter 
einem Dach zusammen getan haben. 
Mit der e-card melde ich mich an, 
fülle einen Fragebogen aus - fertig. 
Anhand der Türbeschriftungen er-
kenne ich die Zusammenarbeit mit 
anderen Berufsgruppen (z.B. DGKP, 
Sozialarbeit, Therapeuten, etc.). Wei-
ters können orts- und bedarfsabhän-
gig auch Fachärztinnen und -ärzte für 
Kinder- und Jugendheilkunde/HNO/
Hautarzt hier vertreten sein, sagt mir 
ein Prospekt.

Rupert im GZ Weibern begeistert

„Ankommen, anmelden mit der e-
card. Der Aufruf leitet eine der Ordi-
nationen, das könnte dann auch ein 
Behandlungsraum für eine Therapie 
sein. Alles klappt kurz und bündig.

„Besser geht es nicht,“ bestätigt 
der Senior Mitte 70. „Geringe 
Wartezeit, perfekte Behand-
lung. Ich habe mir mit zwei 
kleinen Eingriffen den Weg 
ins Krankenhaus erspart, 
war wenig später schon wie-
der daheim. Es geht mir gut.“

Land OÖ, SVS, OÖ Ärztekammer 

geben gemeinsam 

Gas

Bis zum Jahr 2025 
sollen sogar 25 
multiprofessionelle 
dieser Versorgungs-
einrichtungen um-
gesetzt sein. Derzeit 
ist man von diesem 
Ziel noch knapp 
zweistellig entfernt. 
Im Jahr 2024 ist 
noch Zeit, dem Ziel 
zumindest Schritt 
für Schritt näherzu-
kommen.

Ärztezentrum/PVZ, professionelle ärztliche Hilfe

So wird das PVZ-Schärding aussehen 
(Foto: © RZ)

von Wolfgang Bankowsky

Quelle rechts: 
BM für Soziales
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SCHÄRDING | Gründer und künst-
lerischer Leiter ist der Violinist Lui 
Chan, 1. Konzertmeister des Bruck-
ner Orchesters Linz, der bereits im 
vierten Lebensahr seinen ersten Mu-
sikunterricht in Violine und Klavier 
erhielt und mit elf Jahren wurde er 
als einer von drei Schülern aus 300 
Bewerbern an der Musikhochschule 
Peking aufgenommen. 
Das Repertoire umfasst Werke der 

Klassik, Romantik und auch Werke 
zeitgenössischer Komponisten. Auf-
grund der erfolgreichen Zusammen-
arbeit mit international bekannten 
Solisten, Dirigenten und Komponis-
ten zählt die Festival Sinfonietta Linz 
zu den bedeutendsten Kammeror-
chestern Österreichs. 
Besonders erfreulich ist auch das 
Mitwirken zweier Solistinnen, Sopra-
nistin Eva-Maria Schmid und Mezzo-

sopranistin Laura Olivia Spengel. Der 
Kulturverein Schärding lädt Sie ein, 
diese traditionelle Silvestergala zu 
erleben. 

Beginn: 17:00 Uhr / Einlass: 16 Uhr 

Eintritt: 35 Euro (Parterre), 

bzw. 45 Euro (Galerie).

Vorverkauf ab Montag, 20. Nov. 

im Büro des Kulturvereines. 

(Jugendliche bis 18 Jahre frei)

Der Kulturverein Schärding veranstaltet am 31. Dez. um 17 Uhr im Kubinsaal Schärding die

Silvestergala mit Lui Chan und der Festival Sinfonietta Linz

Violinist Lui Chan

PEUERBACH | Am 11.11.2023 um 
11:11 Uhr erschien der amtierende 
Obmann der Peuerbacher Sternenbe-
triebe Andreas Kammerer, begleitet 
von seiner bezaubernden Maria, in 
königlichem Gewand in der regiona-
len Weinstube (Weinzwitscherei Peu-
erbach), wo das royale Paar von allen 
Anwesenden mit Jubel und Beifall be-
grüßt wurde und in einer feierlichen 
Zeremonie offiziell zum diesjährigen 
Faschingsprinzenpaar gekürt wurde.

 Mit dem Zeremonienmeister, Bürger-
meister Roland Schauer an ihrer Seite, 
übernimmt das Prinzenpaar nun das 
hohe Amt der Regentschaft über die 
Faschingszeit bis zum narrischen Hö-
hepunkt am Faschingsdienstag, dem 
13. Februar 2024. 
Die Gemeinschaft von Peuerbach 
freut sich auf eine ereignisreiche Fa-
schingszeit unter der diesjährigen 
Regentschaft. Gemeinsam mit dem 
Hofstaat werden sie dafür sorgen, 

dass Narrenfreiheit und ausgelasse-
ne Fröhlichkeit in den kommenden 
Wochen die Stadt durchdringen. 
Die Bürgerinnen und Bürger kön-
nen sich auf ein illustres Spektakel 
am Faschingsdienstag freuen, wäh-
rend das Prinzenpaar mit Stolz das 
Faschingsgeschehen in Peuerbach 
repräsentieren wird. Möge die 5. 
Jahreszeit in vollen Zügen genos-
sen werden. In diesem Sinne „Stern! 
Stern!“

Wiederentdeckte Narrenfreiheit in Peuerbach

Das zauberhafte Prinzenpaar Andreas 
und Maria eröffnen die 5. Jahreszeit
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GRIESKIRCHEN | Die WKO Gries-
kirchen und die Raiffeisenbank 
Grieskirchen organisierten in Ko-
operation mit der Stadt Grieskir-
chen, der PTS Grieskirchen und 
den Mittelschulen des Bezirkes, 
diesen Berufserlebnistag in der 
Raiffeisen Sportarena, im Schul-
zentrum Grieskirchen.

54 Lehrbetriebe aus dem Bezirk 
Grieskirchen, das AMS Grieskir-
chen, die PTS Grieskirchen, das 
Jugendservice Grieskirchen, Ju-
gend am Werk, Fokus Mensch 
Tollet und die WKO Grieskirchen 
empfingen die interessierten 
Schülerinnen und Schüler, deren 
Eltern sowie Lehrkräfte und Mei-
nungsbildner aus unserer Region.  

Informationen zur Lehre, aktives 
ausprobieren bei den attrakti-
ven Ausstellungsständen und 
das Vereinbaren von Schnupper-
terminen, standen im Fokus der 
Veranstaltung. Diese Angebote 
wurden auch von den rund 700 
Besuchern, zahlreich und mit Be-
geisterung, gerne angenommen.

„Wir sind begeistert vom Enga-
gement unserer Lehrbetriebe, 
sprich den Unternehmerinnen 
und Unternehmern, den Lehr-
lingsverantwortlichen und den 
jungen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern, die an den einladen-
den Ausstellungsständen für den 
Erfolg dieses Berufserlebnistages 
maßgeblich verantwortlich sind.

Begeistert sind wir auch vom 
großen Interesse der Schülerin-
nen und Schülern in Begleitung 
ihrer Eltern, Verwandten und Be-
kannten sowie der Lehrkräfte, an 
diesem Berufserlebnistag des Be-
zirkes Grieskirchen“, freuten sich 
WKO Obmann Ing. Günther Ba-
schinger, WKO-Leiter Hans Moser, 
Dir. Dr. Erwin Schützeneder und 
Vorstand Dominik Altreiter MBA 
von der Raiffeisenbank Region 
Grieskirchen, SQM Doris Aflenzer 
von der Bildungsdirektion sowie 
Grieskirchens Wirtschafts-Stadt-
rat Thomas Wimleitner über den 
großen gemeinsamen Erfolg die-
ser Veranstaltung.

Rekord-Beteiligung an Ausstellern und Besuchern beim Berufserlebnistag Bezirk Grieskirchen 2023

700 Besucher bei Leistungsschau der Lehrbetriebe des Bezirks Grieskirchen

Große Freude und auch Stolz bei den Organisatoren – v.l.: Erwin Schützeneder, Dominik Altreiter, Günther Baschinger,  
Doris Aflenzer, Hans Moser, Thomas Wimleitner (Fotos: Andreas Maringer)
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ROTTENBACH | OÖ-Landtags-

präsident Max Hiegelsberger 

besuchte den innovativen Milch-

viehbetrieb von Junglandwirt 

Hannes Vormayr. „Es war ein in-

teressanter Stepp in die Zukunft 

der Landwirtschaft, wo Tierwohl 

und Effizienz auf einen Nenner 

gebracht werden,“ wie der Land-

tagspräsident beeindruckt bestä-

tigte. 

Als ehemaliger Agrar-Landesrat und 
stets interessierter „einmal Land-
wirt, immer Landwirt“, sind Blicke in 
die Zukunft der Landwirtschaft für 
Landtagspräsident Max Hiegelsber-
ger immer interessant. 

So besuchte er Ende Oktober den 
landwirtschaftlichen Familienbe-
trieb von Hannes Vormayr, vulgo 
Schindlhumer in Poppenreith.  

Investitionen in eine neue Ära

Beim Schindlhumer-Hof fand Max 
Hiegelsberger bereits in der Praxis 
umgesetzt, wie  moderne Ausstat-
tung und neue Technologien in der 
Landwirtschaft eine neue Ära ein-
läuten.

Im modernisierten Milchwirt-
schaftsbetrieb von Hannes Vormayr 
lassen sich Tierwohl und Effizienz 
ausgezeichnet vereinen. Die getä-
tigten Investitionen - neue Stallun-
gen, Anlagen und Gerätschaften 
sind Vorreiter, vor allem die neueste 
Innovation auf dem Hof sticht her-
aus: 

Der automatische Futterroboter, 

von dem in Österreich noch sehr 

wenige im Einsatz sind. 

Max Hiegelsberger schaute und 
hörte genau hin, was dieser Futter-
robotor bewirkt, bzw. was er ein-
spart.

Futterverteilung über 120 m

Dieser Futterroboter sorgt mit dem 
akkubetriebenen Futtermischwa-
gen dafür, dass das zerkleinerte, 
speziell artgemischte Grundfutter,  
über eine Länge von 120 Metern 
verteilt wird, sodass alle Rinder 24 
Stunden am Tag frisches Futter fres-
sen können. 

Verringerter Arbeitsaufwand

Das erleichtert bei rund 100 Milch-
kühen und rund 100 Rindern in 
der Aufzucht und Mast die Arbeit. 
Verringerte Treibstoffkosten von 
jährlich rund 1200 Liter gegenüber 
dem konventionellen Futtermisch-
wagen eingespart. 

PV-Anlage mit Speicher  für den 

Strom: Diese lässt den Betriebsfüh-
rer autark, emissionsarm und nach-
haltig arbeiten.

Stressfreie Melkprozedur

Die beiden Melkroboter ermög-
lichen den Kühen eine stressfreie 
Melkprozedur, die Kühe entschei-
den selber wann sie gemolken 
werden, genießen das Waschpro-
gramm der Klauen und „Bürsten-
streicheleinheiten“, wodurch die 
Milchproduktion gesteigert und 
gleichzeitig die Arbeitsbelastung 
deutlich reduziert wird.

Rindern gefällt der Strohregen

Der Einstreuroboter gleitet an der 
Decke entlang, zerkleinert und 
verteilt Stroh-Quaderballen - den 
Rindern gefällt es unter dem „Stroh-
regen“. 

Zufriedene, saubere Kühe

Der Mistroboter sorgt für einen sau-
beren Boden und Massagebürsten 
für zufriedene, saubere Kühe. 

Der Kälbertränkeautomat versorgt 

die Kälber mehrmals täglich ab 
dem 7. bis zum 77. Lebenstag mit 
frischer, warmer Vollmilch.

Täglich werden rund 2000 Liter 

hochwertige Milch produziert 

und an die Berglandmilch gelie-

fert. 

Zitat des Betriebsleiters: “Erfolg 
hat nur der, der etwas tut“, der OÖ. 
Landtagspräsident bestätigte lä-
chelnd.

Die Zukunft der Landwirtschaft beim ”Schindlhumer“

v.l.: Bügermeister Alois Stadlmayr, ÖVP Fraktionobfrau Martina Malzer, Bezirksbau-
ernobmann Martin Dammayr, Landtagspräsident Max Hiegelsbeger, Katharina mit 
Ehemann und Betriebsführer Hannes Vormayr

Einer der beiden Melkroboter in Betrieb!
(Alle Fotos: © Foto Hofpräsentation)

Der Futtermischwagen wird mit einem Futtergreifer befüllt

Einstreuroboter im Einsatz.  Die Kühe lieben den Strohregen.

von Wolfgang Bankowsky
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                     Eferding unterwegs in Sachen Wirtschaft

EFERDING | „Lebe dein Talent – 
die Lehre!“ lautete das Motto des 
10. Eferdinger Karrieretages, der 
im Kulturzentrum Bräuhaus in 
Eferding, stattfand.

Eingeladen waren die Schülerin-
nen und Schüler der 3. und 4. Klas-
sen Mittelschulen des Bezirkes 
Eferding, die Schülerinnen und 
Schüler der PTS Eferding und der 
höheren Schulen der Region und 
deren Eltern oder Erziehungsbe-
rechtigten sowie interessierte Ju-
gendliche auf Lehrplatzsuche.

Letztlich ließen sich rund 400 
sehr interessierte Besucher diese 
regionale Lehrbetriebs-Ausstel-
lung - organisiert von der Raiff-
eisenbank Region Eferding, WKO 
Eferding, AMS Eferding, und SQM 
Doris Aflenzer, unterstützt von 
ihren sehr engagierten Damen 
und Herren Direktoren und Lehr-
kräften – nicht entgehen.

28 innovative Lehrbetriebe aus 
dem Bezirk Eferding und sechs re-
gionale Institutionen beteiligten 
sich an dieser Bezirks-Lehrlings-
Messe. Die Aussteller waren über 
das Interesse der Besucher sehr 
zufrieden. Die Qualität der An-
fragen war hoch und so herrschte 
bei den Ausstellern regelrechte 
„Aufbruchsstimmung“. 
Besonders erfreulich für die 
Aussteller war auch, dass viele 
Schnuppertermine bereits an die-
sem Nachmittag vereinbart wer-
den konnten. 
Auch die Rekordbeteiligung an 
interessierten Besuchern freuten 
die Unternehmerinnen, Unter-
nehmer und Lehrlingsausbildner 
und die Organisatoren des 10. 
Eferdinger Karrieretages sehr.

„Die neue Ausrichtung, heuer 
erstmals keine Talkrunden auf der 
Bühne durchzuführen, hat sich 
sehr bewährt. Dadurch richteten 
die Besucher:innen ihren Fokus 
zu 100 Prozent auf die Messestän-
de der Lehrbetriebe und konnten 
dadurch einen guten Einblick in 
die Berufswelt und die regionalen 
Lehrstellenangebote gewinnen“, 
freuen sich die Organisatoren ge-
meinsam über den großen Erfolg.

Rekordbesuch beim 10. Eferdinger Karrieretag!

(Bild oben) Gemeinsame Freude der Organisatoren / v.l.: Michael Pittrof (Raiba EF), Christoph Schweitzer (BH EF), Alexander 
Schauer (AMS EF), Doris Aflenzer (SQM), Tobias Luger (WKO EF), Hans Moser (WKO EF)
(Bilder unten) Bei den zahlreichen Ausstellern herrschte „Aufbruchstimmung“ (Fotos: Andreas Maringer)
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Konzert: Do., 21. Dezember  2023, 
Kursaal Gallspach
Eintritt: AK € 35,– |  VVK € 30,–
Einlass: 19:00, Konzert ab 20:00 Uhr
Karten sind am Marktgemeindeamt 
Gallspach (07248/62355, gemein-

de@gallspach.at) erhältlich.
Bei diesem Konzert erhält die gebür-
tige Gallspacherin Ina Regen vom 
Kulturausschuss der Marktgemeinde 
den Gallspacher Kunst- und Kultur-
preis überreicht.        (Foto: Carina Antl)

Ina Regen in Gallspach
OBST-HÜGELLAND SCHARTEN | Ein 

zweistündiger Workshop für Kinder 

findet am Vormittag des 16. Dezem-

ber in der Scharten (Breitenaich 

19) statt. Kräuterpädagogin und 

Floristin Petra Zeinhofer wird sich 

mit den teilnehmenden Kindern 

(ab 6 J.) in der näheren Umgebung 

auf die Suche nach geeigneten Ma-

terialien machen, um dann einen 

natürlichen Schmuck für einen Adv-

enttisch gestalten zu können.

Die Kinder lernen dabei den Duft ver-
schiedener Kräuter kennen, daraus 

wird ein feiner Kräutertrank gemischt.  
Dann bereitet Petra feine Bratäpfel und 
lässt den Vormittag mit einem selbst 
gemachten Apfelpunsch ausklingen. 
Bitte warme Kleidung anziehen!

Termin: Sa. 16. Dez. 2023, 9:30 bis 11:30 Uhr;  

für Kinder ab 6 Jahren

Treffpunkt: Breitenaich 19, 4612 Scharten

Kosten: € 8,– / inkl. Materialkosten

Leitung: Petra Zeinhofer (Kräuterpädagogin, 

Floristin) 

Anmeldung: Naturpark-Büro (Tel: 07249/47112-25, 

E-Mail: info@obsthuegelland.at)

Foto: © Petra Zeinhofer

16.12. Kinder-Natur-Advent

RAAB | Diese vier Termine empfehlen sich 

für Adventromantiker und Natur-Advent-

Liebhaber. Da ist die Raaber Kellergröppe 

heuer wieder der gefeierte Schauplatz im 

Rahmen des Kellergröppen Advent.

Die wunderschönen ORF-Fernsehbilder aus 
der Sendung „9 Plätze - 9 Schätze“ sind noch in 
den Köpfen, dass Raab damit auch Oberöster-
reich-Sieger geworden ist, rufen wir gerne in 
Erinnerung. Im Vorjahr waren tausende Besu-
cher von der Einzigartigkeit dieses Naturjuwels 
und dem besonderen Ambiente des Keller-
gröppen Advent begeistert. Die vorweihnacht-
liche Stimmung, weckt Emotionen.
• Düfte, Lichter und Leckereien

Die Besucher spazieren durch die von weih-
nachtlichen Eindrücken geprägten Stationen 
entlang des Weges. Sie werden von Düften be-
gleitet, die selbstgemachter Glühwein und/oder 
Kellerpunsch aber auch allerlei kulinarische Le-
ckereien versprühen. Da Gusto auf Genuss und rü-
cken ins Blickfeld.
• Handwerk und Kunsthandwerk

In den Sandkellern präsentieren über 50 regionale 

Kunsthandwerker und Aussteller ihre hochwerti-
gen Produkte. Von Keramik, Textil, Holz-, Glas- und 
Metallkunst reicht die Auswahl. Aber auch die 
Weihnachtsdeko, der Christbaumschmuck und 
die Floristik zeigen sich von ihrer schönsten Seite. 

Kunstschmiede, Seifensieder und Motorsägen-
schnitzer zeigen ihre Fertigkeiten.
• Weihnachtskrippen

Die OÖ. Landeskrippenbauschule Krippen-
freunde Geboltskirchen begeistert auch heuer 
wieder mit heimatlichen und orientalischen 
Kunstwerken. Der Krippenausstellung ist ein 
eigener Bereich gewidmet.
Abwechslungsreiches Kinderprogramm

Märchenerzählerin im Märchenkeller: Dort 
wartet auch für Kinder ein abwechslungsrei-
ches Programm und draußen erwarten Alpa-
kas die kleinen Besucher...
• Gaumenfreuden

Die Raaber Gastronomen und Bäuerinnen 
bieten Köstlichkeiten zum Essen und Trin-
ken. Hier lohnt die Selbsterkundung. Zum 
Kellerpunsch, Glühwein, Glühmost und Tee 
werden die „Original Kellergröppen Advent-
Häferl“ angeboten.
Ein heißer Tipp ist das Stachelbier, das man 
aber selbst stacheln muss... In einer gemüt-

lichen Hütte am unteren Eingang zur Kellergröp-
pe genießt man in wohliger Wärme Kaffee und 
hausgemachte Mehlspeisen. Die „Schuasterstuhl 

Musi“ bereichert das Verweilen in heimeliger At-
mosphäre. Na dann...!

von Wolfgang Bankowsky

sststsssststssschcchchchhccchccchhmiimiimmmimm dededdddddededededdeeeeddeeeeeeeee,e,,,e, SSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSeieeieeieieiiffffeefeeeeeeeefefeeensnssnssssnnsnssnnnnnn iiieieieieieieedddddddeddddddedddeddddeddededdededededededeedeeddedededdededddeerrrrrrrrrrrr rrr r rrrrr rrr ununnunnnununnnununuuuuunnnnndddddddddddddddddddddddddddddddddddd MMMMMMMooMoMoMMMooMMoMMMoMoooMoMoMoMoMoMooMMoMoMoMMoMMMooMoMMMMoooMoMoooMMooooooMoMooooottototttotototttototttootoootottotootototoottootottototttoototottotttt rsrsrrrsrssrsrsrrsrsrrssssrrsrsrsrrsrssrssrrsrrssrrsrrrssrrrrrsäägäägägägägäägäägägenenenenenennneenee --
nnnnitititzzezzezzeerrr rr rrr zezzzzzezzezeigigiggenennnenennnn iiiiiihrhrrhhrhrhrhhrhhhhhhh eeeeeeee eeee FFFFFeFeFeFeeFeFeFeeFeeertrtttrtrtrtrtrttrttttttrtrttigiigggggggggigiggggggggggggkekkkekkkkekkkkekeititttitttittititeeeennneennennnenennenenn.....
eeeihihihnanananaaanaan cchchchhchhtststststskkrkrkrrrkrrripippipppppipippppipppppepeepepep nnnnnn

OÖÖOÖÖOÖ. LLLa dndeskkriiipppepe bnbauschhulle Krippppen-
d G b l ki h b i h h

RARARAAAAAAARAAAARAARARARARRAAAAAABABAABABAABAABABAABAABABABABABBABBABAB ||||||||||| DDDDDDDDDDDDDDDDDiieeeieieieieieieieieseseesesessess vvvvvvvviiiieeiieieiiiieeieeiiieeiiii rrrr r TTTeTeTeTeTTTeTTTeTTTeTTeTeeTTT rmrmmmmmmmrmrmmmrmrmr ininiiiiniininineeeeeeeeeeeeee ememmmmmemememememeemmmmmempfffffppfppfffpffpfpppfppp hehehehehehehlllelelelelelennnnnnnnn nnn isisisissisisisisissisisichhhhhhhchhhhhhchhhhhhhchchchhhchchchhccchch 

füfüfüüfüfürrrrrr r AdAdAdddAdAddvvevevevvvvvevv tntntntrroromamaaamantttnntntttttntttikikikikikikikeererrrreerrerrrr uuuuuuuuuunddnddndndndndnnn NNNNNNNNNNNNNNNatttatattta ururururru A-AAA-AAA-Advddvddddvddvdvdvenennenneentttt-tttt-t-ttt-tt-tt

LiiLiiLiLiLiiLLiebbbebebhhahahahahahhahabbbbbbebbebbber..r.. DDDaa iiiisistt ddididdiddddieee RaRaRaaRaaRaabbbbbababababbaba ererer KKKKKKeelleleellllllelergrggrggrörööröörööröpppppppppppppppeeee 

hheuer iwi dedere ddder gg fef ieierte SS hchhhau llplp atz iim 

R h d K ll ö Ad

r 
- KKKKKuKuKuKuKunsnsnsns hhthththththananandddddwdwererkkkeker undd AAussteller ihre hochwerti-

fffffffrreu
wwwwwwwwwiw ed
KKKKKKuK n
eeeeeeeeeige
AAAAAAAAAbw

MMMMMMMäM
wwwwwwwwa
ccccccchc e
kkkkkkak s
•••••• G

DDDDDDiD e
bbbbbbbbie
kkkkkkek
KKKKKKKeK
wwwwwwww
HHHHHHHäH
EEEEEEiE
aaaaab

lichen H

KKKKKKKKKuuKKKKKKKKKKKKKKuKKKKuKKKuKKuKKKKuKKKKK nsnnnsns
ssssscccssssssssscsssscs hnhhnhnhn
•••••••••••• WWeWWeWWe

DDiDDDDDDDiDDDDDD e 
fffffff

SSSAAA: 1333:0000 biss 11199:000
SSSOOO: 11111:0000 biss 11199:000

Kellergröppen 
Adventein 

besonderes 
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ST. FLORIAN AM INN | Der gute 

Name schafft Vertrauen. „Christ-

baumkönig“ Pitscheneder aus St. 

Florian ist der Garant für frische 

Nordmanntannen aus seinem 

Christbaumwald. Diese Nordmann-

tannen sind natürlich gewachsene 

und gestandene Österreicher.

In St. Florian und beim

Christbaumplatzerl in Peuerbach

„Christbaum-König“ Pitschene-
der aus St. Florian am Inn und das 
Christbaumplatzerl in Peuerbach 
bieten ihre frisch geschnittenen 
Christbäume aus dem Pitschene-
derwald zu fairen Preisen, denn „der 
Weihnachtsbaum muss leistbar blei-
ben“, sagt am Christbaumplatzerl 
der Baum-Verkäufer Elmar Rieger.

Nordmanntannen,

echte Innviertler

Seit 28 Jahren gibt es nun schon die 
Nordmanntannen vom Pitschene-
der-Hof in St. Florian am Inn (Pram-
hof 70). Sie sind hier gesetzt und 
aufgewachsen. Zum Verkauf ge-

langen mondphasengeschnittene 
Bäume, die echte Innviertler sind: 
„G´radaus g´wachsen, hart im Neh-
men, g´standene Bam...“.

Die Großen sind zuerst gefragt

Die großen Bäume sind gefragt wie 
die warmen Semmeln. Wer so ein 
Prachtexemplar wünscht, der ruft 
am besten bei Pitscheneder an, um 
die Sache zu besprechen. Die unge-
fähren Maße zu wissen, kann schon 
entscheidend sein. Andererseits 
wird man natürlich auch bei den 
Pitscheneder-Christbaummärkten 
bzw. beim Christbaumplatzerl in 

Peuerbach schöne große Bäume 
finden.

Der Baum wird reise- und

aufstellfertig gemacht

Die Preise sind moderat, der Baum 
wird zugespitzt, um später im eige-
nen Christbaumständer leicht mon-
tiert werden zu können.
Vor der Autoreise wird er noch gra-
tis eingenetzt.

Daheim: Richtige kühle Lagerung

Das Entfernen des Netzes soll nur 
von unten nach oben erfolgen.
Bis Weihnachten soll regelmäßig 

kontrolliert werden, dass der Baum 
stets genügend Wasser verfügbar 
hat. Diese kühle und „nasse“ Lage-
rung dankt Ihnen Ihr Baum mit lan-
ge anhaltender Frische und feinem 
Tannenduft.

Verkauf:

• ab Hof in St. Florian a. I.

  Johann Pitscheneder
  (vulgo Danederweber-Hauzinger)
  4780 St. Florian - Pramhof 70
  Tel.: 07712-3018
  täglich von 8:00 Uhr – 18:00 Uhr
• Andorf und Schärding

  Mo. bis Sa. 8:00 Uhr – 17:30 Uhr
• St. Florian am Inn

  Fa. Büchl / Apart Imbiss-Stand
  Mo. bis Sa. 8:00 Uhr – 17:30 Uhr
• Mondphasengeschnittene

  Christbäume aus eigener

  Pflanzung zum Selbstaussuchen

  am Hof gegen tel. Voran-

  meldung.

Familie Pitscheneder wünscht allen 

Kunden einen besinnlichen Advent 

und freut sich auf Ihren Besuch.

Innviertler Nordmanntannen von Pitscheneder

Johann Pitscheneder und sein Helfer machen einen seiner Christbäume reisefertig

A
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Pitscheneder Qualitäts-Christbäume
Ein Weihnachtswald der schönsten Christbäume ziert den Hof der

Familie Pitscheneder in St. Florian am Inn, Pramhof 70.

Das gesammte Team hat alle Hände voll zu tun und sie sind in diesen

Tagen mit der Arbeit rund um den Verkauf der frisch geschnittenen

Bäume beschäftigt.

Die mondphasengeschnittenen Christbäume sind ab Hof und an

den unten angeführten Standorten zu erwerben. Die Vielfalt der

Bäume ist groß – wählen Sie in Ruhe aus – selbstverständlich

wird jeder Christbaum GRATIS eingenetzt und für den

Heimtransport fertig gemacht.

Mo. bis Sa. 8:00 Uhr – 17:30 Uhr

• ANDORF

   Hauptstraße 24, gegenüber Volksbank

• SCHÄRDING

   Abfahrt B137 Schärding, gegenüber

   PENNY MARKT SCHÄRDING / Passauerstr.

• ST. FLORIAN AM INN

   Fa. Büchl / Apart Imbiss-Stand

Täglich 8:00 Uhr – 17:30 Uhr

• Ab Hof Verkauf

   Familie Pitscheneder,

   Pramhof 70, 4782 St. Florian/I.

   Tel: 07712 / 3018

   Mobil: 0664 / 24 25 370

   oder 0664 / 92 78 193

   oder 0664 / 17 13 601

Wunderschönes Tannengrün 

pro großen Bund nur € 5,00

i l i ti l i t

Ab HOF-VERKAUF in St. Florian, Pramhof 70:

Beim Kauf eines Christbaumes erhält

jeder Käufer einen GRATIS-Punsch & jedes Kind ein kleines Geschenk

A
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P R O G R A M M 
Christbaumverkauf 
Basteln für Kinder 
Bummel-Advent 

“Weihnachtskonzert“ mit dem Grieskirchner Duo „Sonority“  
(Ines Ganglmayr & Julia Bonelli), Ernst Lugmayr liest weihnachtliche 
Geschichten. 
Ponyreiten 
Großer Perchtenlauf mit den Grieskirchner Trattnachtal-Infernos 

Sonntag 
10. Dezember 2023

19. GALLSPACHER
 BUMMEL-ADVENT 

GALLSPACH | Natürlich zu Beginn 
der 5. Jahreszeit, dem Fasching, hielt 
am Samstag, dem 11. November 
2023 die Narrengilde Gallspach im 
Hotel Wienerhof ihre Jahreshaupt-
versammlung ab.

Gewählt wurden Präsident Klaus 
Aigner, die Vizepräsidenten Astrid 
Schöftner und Christian Steiner, Kas-
sierin Heidi Kloimstein mit Kassier 
Stv. Thomas Groisshammer, Schrift-
führer Martin Straßl mit Stellver-

treterin Vanessa Samhaber und die 
Kassenprüfer Bernhard Lattner und 
Ekaterina Starzengruber.

Bürgermeister Dieter Lang fungier-
te als Wahlleiter und gratulierte an-
schließend den Neugewählten. So 
wie alle Faschingsliebhaber freut 
sich natürlich auch der Chef des Luft-
kur- und Narrenortes auf die zwei 
Narrenabende, am 27. Jänner und    
2. Februar 2024. Da heißt es dann 
wieder laut und deutlich „Galli, Galli“

JHV der Narrengilde

v.l.: Bernhard Lattner, Martin Straßl, Bgm. Dieter Lang, Ekaterina Starzengruber, 
Klaus Aigner, Astrid Schöftner, Christian Steiner, Heidi Kloimstein, Vanessa Samha-
ber (Foto: Erni Aigner)

GALLSPACH | Bei der Ausstellungs-
eröffnung wurde auch erstmals der 
„Gallspacher Kunst- und Kulturpreis“, 
durch Bürgermeister Dieter Lang, Kul-
turausschuss-Obmann Walter Doppel-
bauer und Moderator Hubsi Huemer, 
an fünf Gallspacher TopkünstlerInnen 
verliehen. Operettensängerin Erika 
Boy-Angermayr, Bildhauer Erwin Burg-
staller, Malerin Roswitha Nickl und 

Sängerin Marianne Ruthner-Schöftner 
und Regina Mallinger, die unter ihrem 
Künstlernamen „Ina Regen“ Konzert-
säle füllt, erhielten Ehrenurkunden und 
eine von Erwin Burgstaller gestaltete 
Skulptur. „Sie vertreten mit ihrer krea-
tiven Arbeit die Marke ‚Vitalwelt Gall-
spach’ im In- und Ausland. Dafür sagen 
wir heute Danke“, betonten Bürger-
meister Lang und Kulturausschuss-Ob-

mann Doppelbauer bei ihrer Laudatio. 
Die gebürtige Gallspacherin Ina Regen 
wird anlässlich ihres Konzerts am 21. 
Dezember im Kursaal Gallspach, ihren 
„Kunst- und Kulturpreis“ vor Publikum 
erhalten. Das ausführliche Video vom 
2. Kunst-Heimspiel mit Überreichung 
des „Gallspacher Kunst- und Kultur-
preis“ findet man bei unserem Partner 
www.4viertel.tv 

v.l.: Dieter Lang, Erika Boy-Angermayr, 
Erwin Burgstaller, Roswitha Nickl, Mari-
anne Ruthner-Schöftner, Walter Doppel-
bauer (Foto: Gemeinde Gallspach)

Fünf Künstlerinnen und Künstler mit dem „Gallspacher Kunst- und Kulturpreis“ ausgezeichnet

GALLSPACH | Viel Kunst gab es 
vom Freitag, dem 10. bis Sonntag, 
dem 12. November 2023 im Kur-
saal der Marktgemeinde Gallspach 
zu bestaunen und auch zu kaufen. 
Malereien, Skulpturen und Keramik 
der acht Gallspacher Künstlerinnen 
und Künstler Fatima Anzengruber, 

Erwin und Petra Burgstaller, Evelyn 
Kolouch, Eléna Kreuzmayr, Ruth Ma-
ckinger, Roswitha Nickl und Hermi-
ne Straßmair, rückten schon bei der 
Vernissage am Freitag ins Blickfeld 
von über 150 Besucherinnen und 
Besuchern. Mit einer Doppelcon-
férence führten Kulturausschuss-

Obmann Walter Doppelbauer und 
Hubert „Hubsi“ Huemer durchs 
Programm und stellten alle Künst-
lerinnen und Künstler einzeln vor. 
Musikalisch wurde die Vernissage 
perfekt untermalt vom Saxophonis-
ten Blacky Blach und Pianist Werner 
Aschermayer.

2. Gallspacher Kunsttage-Heimspiel ein voller Erfolg

v.l.: Fatima Anzengruber, Roswitha Nickl, Her-
mine Straßmair, Eléna Kreuzmayr, Evelyn Ko-
louch, Walter Doppelbauer, Ruth Mackinger, 
Bgm. Dieter Lang, Petra Burgstaller, Erwin 
Burgstaller (Foto: Gemeinde Gallspach)
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DORF an der Pram | Der ehema-

lige Direktor der Landesmusik-

schulen Neumarkt i.H. und Rie-

dau, Herr Manfred Pichler, wurde 

vom Landeshauptmann mit dem 

Goldenen Eh-

renzeichen für 

den Oö. Landes-

dienst geehrt. 

Manfred Pichler 
war 42 Jahre als 
Musikschullehrer 
und 35 Jahre als 

Direktor tätig und ehrenamtlich 
aktiv. Manfred Pichlers Fähigkeit, 
seine Schülerinnen und Schüler zur 
Teilnahme am regionalen Kultur-
geschehen zu motivieren, führte 

dazu, dass viele 
als Kapellmeister 
oder Stabführer in 
den verschiede-
nen Bezirken bzw. 
Musiziergemein-
schaften agieren.

Goldenes Ehrenzeichen des Landes für Manfred Pichler

Quelle: Land OÖ

GRIESKIRCHEN | Wie jedes Jahr 

finden auch diesmal in der Weih-

nachtszeit Tage der offenen Türe im 

Modellbahnclub Grieskirchen, im 

Stellwerk in der Johannesstraße 3, 

4710 Grieskirchen statt.

Der erste Fahrtag steigt am
16. Dezember 2023 von 14:00 – 

17:00 Uhr

und ein weiterer dann noch am
06. Jänner 2024 von 14:00 – 17:00 

Uhr.                (Foto: © MBK Grieskirchen)

Modellbahnclub Grieskirchen: Fahrtag am 16. Dez. 

RIED/I. | Schlager und Spaß mit 
Andy Borg, die neueste Erfolgs-
tournee aus dem Hause THOMANN 
Management geht nicht nur 2024 
mit neuen Gästen weiter. Auch 
zur Weihnachtszeit meldet sich 
Andy Borg mit vier Sonderaus-
gaben: „Schlager und Spaß zur 

Weihnachtszeit mit Andy Borg & 

Freunden“. Zusammen mit seinen 
Gästen bringt er den Spaß in die 
Hallen von Deutschland und Öster-
reich und zelebriert Schlager von 
einem anderen Stern – diesmal in 
einem weihnachtlichen Gewand. 
Dafür sorgen auch seine Gäste bei 
der Weihnachtsedition: LIANE und 

Oswald Sattler.

Unzählige Hits wie „Die berühm-
ten drei Worte“, „Adios Amor“ oder 
„Die Fischer von San Juan“, sind der 
Soundtrack einer einmaligen mu-
sikalischen Karriere, die Andy Borg 
als personifizierten Evergreen auf 
den europäischen Musikbühnen 
auszeichnen. Schlagfertig, wort-

gewitzt und in den 
seltensten Fällen um 
eine Antwort ver-
legen, feiert Andy 
Borg dieses Jahr 
sein vierzigjähriges 
Bühnenjubiläum. 
Mit ihrer frischen 
und herzlichen Art begeistert LIA-

NE seit über zehn Jahren die Schla-
gerherzen von Jung und Erfahren. 
Die als „Künstlerin des Jahres“ 
ausgezeichnete Sängerin besticht 
durch ihre durchwegs positive Art 
und stürmte mit den Songs ihres 
letzten Albums „Unendlich weit“, 
auf Platz eins in den wichtigsten 
Schlager-Charts. 
Für besondere Weihnachtsstim-
mung wird auch die Legende Os-
wald Sattler sorgen. Der ehemalige 
Sänger und Gitarrist der Kastelrut-

her Spat-
zen ist seit 
mittlerwei-
le 40 Jah-
ren auf den 
B ü h n e n 
Europas un-
terwegs und 
das feierte 
er zuletzt mit 
seinem Best 
Of Doppelal-
bum „40 Jah-
re“. Die Fans 

dürfen sich freuen, auf die Neuauf-
lagen seiner unzähligen Hits und 
natürlich seinen unvergleichlichen 
Südtiroler Charme. 

Eine geballte Ladung Schlager und 
eine große Portion stimmungsvol-
ler Weihnachtsatmosphäre, die vor 
allem eines verspricht: Spaß! 

Sichern Sie sich gute Laune, gute 
Stimmung und ein einzigartiges 
Showerlebnis und kaufen Sie jetzt 
Ihre Tickets für diesen besonderen 
Abend (VVK bei www.oeticket.com).

Am Mittwoch, 20. Dezember 2023 um 19:00 Uhr, im „Keine Sorgen Saal“ in Ried im Innkreis

Schlager und Spaß mit Andy Borg zur Weihnachtszeit!

egeistert LIA
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Das Regional-Magazin 
verlost 3 x 2 Eintritts-
karten für „Schlager 

und Spaß zur Weihnachtszeit“ 
mit Andy Borg & Freunden. Einfach 
auf  www.regional-magazin.at den 
Gewinnbutton klicken und füllen 
Sie die Teilnahmefelder aus.
Wir wünschen Ihnen viel Glück!

Schlager & Spaß zur Weihnachtszeit mit 
Andy Borg – 20. Dez. 2023 (19:00 Uhr)

Keine Sorgen Saal - Ried im Innkreis
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Aktuelles vom Sport mit Hubert Huemer

Wie sehr der Motorsport die Menschen 
bewegt und begeistert, das zeigt sich 
im zu Ende gehenden Jahr auch im Ver-
teilergebiet des Regional-Magazin. Der 
erste große Höhepunkt war der Fuchs 
Silkolene Motorrad Berg EM Lauf am 
22. und 23. April von Landshaag rauf 
nach St. Martin/Mkr. So an die 20.000 
Zweiradfreunde ließen sich dieses PS-
Fest nicht entgehen. War allerdings 
auch top, was da Veranstalter MSC Rot-
tenegg und die Aktiven auf die Räder 
bzw. auf den Asphalt zauberten.
Rekordbesuch gab es auch beim 2. 
Motorsportfest, das „Mr. Bergrennen“, 
Markus Altenstrasser und sein Team 
am 23. und 24. September auf vier Rä-
der stellten. Auch hier gab es beim No-
blend Auto Bergrennen mit ca. 20.000 
Besuchern einen neuen Fan Rekord. 
Dass Motorsport eigentlich nie eine 
reine Männerdomäne war, das wissen 
wir ja. Man denke nur an die Formel 
1 Ladies Maria Teresa de Filippis, Lella 
Lombardi oder an Susie Wolff. Dass in 
Landshaag Damen mit ihren heißen Ei-
sen den Berg rauf glühen und in Estho-
fen in ihren Autos fest auf das Gaspedal 

steigen, ist für Motorsportfreunde eine 
Selbstverständlichkeit. Von Esthofen 
rauf nach St. Agatha saßen übrigens 
genau ein Dutzend schnelle Frauen 
hinter dem Lenkrad.
Aber auch in anderen Sparten zeigte 
sich das Mega Interesse der Menschen 
an fahrbaren PS-Untersätzen. So gaben 
sich weit über tausend Interessierte, bei 
gar nicht so einladendem Wetter, den 
1. Autoslalom am Gelände der Firma 
STARENT, in Peuerbach. Dass gerade 
am Asphalt dieses Unternehmens zwi-
schen den Hütchen Vollgas gegeben 
werden konnte, dafür hat neben den 
Organisatoren auch der Boss selbst 

gesorgt. Schließlich sieht Clemens 
Stadler ja in seinem Porsche bei Inter-
nationalen Rennen sehr oft als Erster 
die schwarz-weiße Zielflagge. 

Ein absoluter PS-Höhepunkt ging et-
was außerhalb des RM „Gebiet“ über 
den Asphalt. Am Hausruckring in Pit-
zenberg / Aich, nahe Schwanenstadt, 
hieß es am 17. September: Oldtimer 
GP 2023. Und auch die MSV Schwanen-
stadt durfte sich mit ca. 15.000 Fans 
über einen neuen Besucherrekord 
freuen. Ist aber kein Wunder, denn 
unter den 300 Fahrerinnen und Fahrern 
gaben sich unzählige Weltmeister die 
Hand. Zum Publikumsliebling avancier-
te Stefan Bradl auf seiner Honda. Apro-
pos Bradl. Der sehr sympathische Bayer 
trug auch dazu bei, dass unser TV Part-
ner www.4viertel.tv seinen Ritterschlag 
bekam. Denn der vielleicht beste Mo-
torsport Sender Servus TV produzierte 

einen Bericht über den deutschen Ra-
cer. Da den Verantwortlichen die Bilder 
von 4 Viertel TV besser gefielen als ihre 
eigenen, wurde Hubsi Huemer gefragt, 
ob sie diese von seinem Video nehmen 
dürfen, dass die Antwort unseres Sport-
zampano „JA“ war, das ist auch klar.
Last but not least zu den PS-Hobby-
sportlern, wobei das nicht ganz stimmt. 
Auch wenn der OÖ Motocross Cup und 
die OÖ MC Landesmeisterschaft zum 
größten Teil von Amateursportlern be-
stritten wird, messen sich auch immer 
Profis mit den Freizeit-Cracks. In dieser 
Serie sind schon die Starterfelder ein 
Hammer. An den sechs Renntagen 
standen nie weniger als 250 Frauen, 
Männer, Jugendliche und Kinder hin-
ter dem Startgatter. Die wurden dann, 
auf die Saison 2023 gesehen, von über 
10.000 Motocross Fans entlang der 
Strecken angefeuert.
Ähnliches wie beim Motocross gilt 
auch für den Supermoto Grenzland 
Cup und die Österreichische Super-
moto Staatsmeisterschaft. Auch hier 
messen sich Hobbyfahrer mit Aktiven 
die international bei EM oder WM am 
Asphalt- und Offroadteil Gas geben. 
Miss Supermoto Renate Stehrer, durfte 
sich bei den Rennen, zum Beispiel beim 
Renntag im Bayrischen Fridolfing, über 
ca. 3.000 Besucher freuen.
Damit sind wir wieder beim Anfangs-
satz gelandet. „Wie sehr der Motorsport 
die Menschen bewegt und begeistert, 
usw., usw…..

Motorsport begeisterte 2023 die Menschen

Zwölf Ladies fuhren sich den € 500 Scheck von Sponsor Sascha Plöderl (Noblend) 
aus  (Foto: Manfred Binder)

Auch Clemens Stadler pilotierte seinen 
Porsche durch den Parcours 
(Foto: Hubsi Huemer)

Oldtimer GP zog die Massen an 
(Foto: MSV Schwanenstadt)

Cheforganisatoren Karl Schmidinger & Jenny Feldmann, die vier Landesmeister Salzer, Jonas, 
Schmidinger, Lehner und Rennsprecher Tom Katzensteiner (v.l.) (Foto: OÖ Motocross Cup)

GALLSPACH | Nach dem 1. Wirt-
schaftsabend, RM berichtete darüber 
in der letzten Ausgabe, stand am 19. 
Oktober die nächste Premiere in Gall-
spach am Programm. 
In den Festsaal der Marktgemeinde 
hatte der Ausschuss Schule, Sport und 
Vereine besondere Gäste geladen. Die 
Betonung lag auf dem Wort Sport, 
denn Ausschussobfrau Astrid Schöft-
ner und ihre Stellvertreterin Konni 
Schmied begrüßten an diesem Abend 
Sportlerinnen und Sportler der Vital-
welt Gallspach zu „Ehrung Sport 2023“.
Geehrt wurden Athletinnen und Ath-
leten die in ihrem jungen Sportler-

leben schon sehr viel erreicht haben. 
Für die erfolgreichen jungen Damen 
und Herren gab es ein Gallspacher 
Geschenkpaket und eine besondere 
Trophäe, die vom Gallspacher Künstler 
David Weber geschaffen wurde.
Vor den Vorhang geholt wurden das 
Gespannfahrduo Michaela Schöft-
ner und Christa Brunner, die Hallen- 
bzw. Beach-Volleyballerinnen Sophie 
Baumkirchner, Karolin Palmstorfer, 
Anna Aschauer, Katharina Prandstät-
ter und Carina Reiter, der Einradstar 
Johannes Baumkirchner (der schulisch 
verhindert war) und Adrian Lang, der 
im Sportschießen top ist. 

„Ehrung Sport 2023“

Die geehrten SportlerInnen mit BGM Dieter Lang (li), Astrid Schöftner (5. v.re), Konni 
Schmied (2. v.re) und David Weber (re) (Foto: Antonia Lukenda)



Regional-Magazin 29www.regional-magazin.at

Aktuelles vom Sport mit Hubert Huemer

Das war es dann mit der Freiluft-
Fußballsaison im oberösterrei-
chischen Unterhaus, hieß es am 
Sonntag, dem 12. November 2023, 
denn an diesem Tag gingen die 
letzten Herbstpartien der Saison 
2023/2024 über die grüne Spiel-
wiese.

Für die Teams im Regional-Magazin 
Inn-Donau-Hausruck „Gebiet“ lief 
die Hinrunde, von der Regionalliga 
bis in die 2. Klassen, natürlich völ-
lig unterschiedlich. So lieferte die 
SPG SV Zaunergroup Wallern/ASV 
St. Marienkirchen an der Polsenz 
eine ganz dicke Überraschung. Als 
Neuling in der RL Mitte, der dritt-
höchsten Fußballliga Österreichs, 
lacht die Mannschaft von Präsident 
Manfred Zauner nach 15 Spielen 
5 Zähler hinter Leader Voitsberg 
von Platz 2 auf den Rest des RLM 
Feldes. Da dürfte Cheftrainer Horst 
Haidacher ganze Arbeit mit seinen 
Schützlingen geleistet haben. So 
liegt etwa Titelfavorit Wels einen 
Punkt hinter den Trattnachtalern 
auf der 3. Die Entscheidung, statt 
Oedt in die Regionalliga zu gehen, 
war auch in Sachen Besucher die 
richtige. Sieben Teams aus dem 
Land der vier Viertel, das hat bei 
den Hinrunden Derbys die Zauner-
group Arena bestens gefüllt.

Auch die beiden Mannschaften in 
der LT1 OÖ Liga, die im RM-Vertei-
lergebiet beheimatet sind, können 
eine zufriedene Bilanz ziehen. Auf-
steiger SV Sedda Bad Schallerbach 
hat nach 15 Spielen auf Platz fünf 
eingeparkt, die SU Strasser Steine 

St. Martin/Mkr. auf Platz sechs. Die 
Kurkicker, gecoacht von Erich Ren-
ner, haben sieben Zähler Rückstand 
auf Leader Oedt, haben dem Franz 
Grad Team aber eine der nur vier 
Niederlagen im Herbst zugefügt.   

In der Landesliga West, in der 
gleich sechs Mannschaften aus Ge-
meinden kommen in der das RM 
verteilt wird, gibt es ein Team, das 
alle Erwartungen bei weitem über-
troffen hat. Während an der Spitze 
Gmunden Richtung LT1 OÖ Liga 
unterwegs ist, beendet die Union 
Peuerbach die Hinrunde auf Platz 
fünf. Hätten die Schützlinge von 
Davorin Kablar in der letzten Run-
de beim Hausruckviertler Derby 
gegen die SPG St. Marienkirchen/
Wallern nicht in der 88. Minute das 
3:3 einstecken müssen (das Video 
davon gibt es auf www.4viertel.tv), 
dann wäre es Hinrundenplatz zwei 
geworden. Wobei den 2. Schalchen 
und den 8. Bad Wimsbach gerade 
einmal vier Nüsse trennen. Nicht 
ganz nach Wunsch ist der Herbst 
für Grieskirchen (4.), Andorf (7.) und 
Schärding (12.) gelaufen. Wobei die 
Schärdinger mit 15 Punkten einen 
kleinen Sicherheitsabstand zu den 
drei Teams dahinter haben. Zu die-
sem Trio mit jeweils acht Zählern 
gehören neben Sattledt die SPG 
St. Marienkirchen/Wallern und die 
Union Esternberg. Die Hausruck-
viertler haben es mit dem Punkt 
gegen Peuerbach gerade noch ge-
schafft den Relegationsplatz, der 
jetzt natürlich noch nicht zählt, zu 
verlassen. Diesen hätte jetzt Es-
ternberg in Händen. Da gibt es im 

Frühjahr, die Meisterschaft in der 
Landesliga beginnt so wie in der 
OÖ Liga schon am 1. März 2024, 
nicht einiges, sondern sehr viel für 
die „RM Teams“ zu tun.

Damit in die Bezirksliga: Ja und da 
hat in der Liga Süd der USV Neuho-
fen/Ried in der letzten Herbstrunde 
den Halbzeittitel vergeigt. Vor über 
700 Fans wurde das Heim-Derby 
gegen Hohenzell mit 2:3 verloren. 
Damit steht nach den ersten 13 
Runden Gunskirchen ganz oben.     

In der BL West lacht ein Neuling von 
der Spitze. Aufsteiger Lambrechten 
hat Neumarkt/Pötting einen Zähler 
hinter sich gelassen. Ein anderer 
Neuling, die Union IKUNA Nattern-
bach, hat etwas gebraucht um in 
der Bezirksliga anzukommen. Am 
Ende ist Rang zehn herausgekom-
men. Hinter dem Aufsteiger hat 
Dorf/Pr. eingeparkt. Schlusslicht St. 
Martin i.I. hat bisher noch kein ein-
ziges Nüsschen gesammelt, dürfte 
die BL West wohl verlassen müssen. 
Vor den Nullern liegt derzeit Taiskir-
chen auf dem Relegationsplatz. Der 
Abstand zum 9. Altheim beträgt al-
lerdings nur vier Punkte.

Abschließend noch kurz zu 1. und 
2. Klassen. Ein super spannendes 
Frühjahr wartet in der 1. KL Mitte-
west auf die Fußballfreunde. Denn 
Herbstmeister Peterskirchen und 
den 9. Kallham trennen gerade ein-
mal acht Körner. Viel zu tun gibt es 
für die Jungs von Trainer Werner 

Topf, den Gallspacher SK, in der 
Rückrunde. Die zwölf Punkte rei-
chen für Rang zwölf. Vier Zähler 
dahinter liegen Taufkirchen und 
Meggenhofen. Also auch in Sachen 
Abstieg wird es 2024 wohl rund ge-
hen.

Relativ klar hat sich in den letzten 
beiden Runden St. Roman den 
Herbsttitel in der 1. KL Nordwest 
gesichert. vier Punkte liegt man 
vor Aufsteiger Raab, sechs vor Neu-
kirchen/W. Dabei lagen vor dem 
direkten Treffen in Runde zwölf 
Neukirchen und St. Roman (Video 
auf www.4viertel.tv ) noch punkte-
gleich auf Platz eins und zwei.

In der 2. KL Mittewest ist Absteiger 
Haag/Hr. zwar als 2. ein Pünktchen 
hinter Herbstmeister Bruckmühl, 
am Weg zum Wiederaufstieg, aber 
das wird im Frühjahr noch eine ganz 
enge Kiste, denn punktegleich mit 
den Haagern hat Niederthalheim 
auf der drei eingeparkt. In der 2. KL 
Mitteost werden in der Rückrun-
de Aschach und Schlüßlberg wohl 
noch ein paar Wörtchen um den 
Aufstieg mitreden.

Jetzt ist aber vorerst einmal Winter-
pause angesagt. Wobei Pause nicht 
ganz stimmt, denn jetzt kommt die 
Zeit der Hallenturniere. Darüber 
werden wir für Sie in unserer Weih-
nachtsausgabe, die am 14./15. De-
zember erscheint und per Post in 
Ihren Haushalt kommt, ausführlich 
berichten.

Fußball in der Region – Es geht in die Winterpause

Die SPG Wallern/St. Marienkirchen feiert Rang 2 der Hinrunde (Foto: SV Wallern)

Peuerbach füllt im Herbst die Tribünen (Foto: Union Peuerbach)
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Teich in Wallern und Umgebung (max. 10 km) zu 
kaufen gesucht - Tel. 0681/81814182

Wohnung in Wallern zu vermieten, 68 m², Erdge-
schoss, ruhige Lage - Tel. 0664/73184126

Verkaufe wegen Hobbyaufgabe, Stereoanlagen, 
Verstärker, Plattenspieler, Lautsprecherboxen, 
DVD- und CD-Player, Funk- und normale Mikrofone, 
Mini-Stereoanlagen, ca. 1000 Langspielplatten, viele 
Singles und CD`s, können jederzeit besichtigt und 
abgeholt werden - Tel. 0664/73903683

Verkaufe Premium-Photovoltaik-Module, 415 Wp, 
„Black Frame“, neu, ab € 144,00 - Tel. 0676/3491103

Verkaufe MAXOfit Waveboard, bis 95 kg, mit Tasche, 
88 cm x 23 cm x 30 cm - Tel. 0676/3941103

Ich trenne mich von meinen über Jahrzehnte ge-
sammelten LEGO-Bausätzen, alle Bausätze sind zu 
100 % komplett, inkl. aller Figuren und Kleinteile, 
einfach Liste anfordern, rund 1000 Bausätze aus allen 
Themenbereichen vorhanden, Preise ab € 5,00
Tel. 06765552080

Ersatzteile für Minibike (Reifen, Gasgriffe, Bremshe-
bel, Vollverkleidung, Tank, Antriebskette, Neuware
Tel. 0676/3491100

Verkaufe Gartenbank, Metallrahmen (grau), Holz-
latten an Sitz- und Rückenlehne, Armlehnen, Gesamt-
länge 125 cm - Tel. 0676/843578103

Verkaufe Euro-Gitterboxen, gebraucht, 
Abmessung H/B/L: 97 x 80 x 124 cm, Tragfähigkeit: 
100 kg, VB € 60,00 / Stück - Tel. 0676/843578100

Wunderschöne, 
handgemachte Weih-

nachtskrippe (Einzel-
stück),  80x55x46 cm 
(LxBxH), LED-Beleuch-
tung, Bodenplatte auf 
kratzfesten Füßen,
VB € 250,00
Tel. 0660/6767245

Verkaufe Martini-Enten, küchenfertig aus bäuer-
licher Freilandhaltung, bitte um Vorbestellung
Tel. 0664/5763081

Verkaufe Schneefanggitter, kesseldruckimprägniert,   
Maschenweite 16 x 16 cm, variable Länge der Felder, 
bis 7 m,  VB € 25,00 / Stück - Tel. 0676/3491100

Verkaufe Dekoschriftzug LONDON mit Uhr (Batte-
riebetrieb) und Bilderrahmen, zum Aufstellen oder 
Aufhängen geeignet, L 55,5 cm H 13 cm, VB 20,00
Tel. 0676/843578103

Verkaufe dekoratives Keilrah-

menbild LONDON, Motiv grau 
und Telefonzelle rot, 27,3 x 27,3 
cm, sehr guter Zustand (neuwer-
tig, VB € 10,00
Tel. 0676/843578103

Verkaufe 10kW-Hybridwechselrichter, Fabrikat: 
SOFAR, Type: HYD 10KTL-3PH, 3-phasig, 2 Strings pro 
MPPT, 2x MPPT, 2 Batterieeingänge, inkl. Smartmeter 
und WLAN-Dongle, Abmessungen: 394 x 566 x 173 
mm, Gewicht 37 kg NEUWERTIG, mit Rechnung und 
Garantie (gekauft am 20.10.2022), VB € 2.500,00
Tel. 0676/4546302

 

Wir unterstützen Sie bei Ihrer 

Personalsuche mit bis zu 61,3% 

Rabatt auf unsere Listenpreise. 

...dort werben,

 wo Sie zuhause sind

8888
Gemeinden

einein
MediumMedium

e sinde sind

nn

     1/8 Seite(98 x 62 mm)
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Weitere Infos unter
Tel. 0676 / 34 91 100 oder
E-Mail: office@regional-magazin.at

*.....exkl. gesetzl. Steuern

Der Österreichische 

Schlagerklub

SUCHT DICH!SUCHT DICH!

Wir suchen

Helfer/Innen und

Musikbegeisterte
                

für diverse Tätigkeiten bei 
Musikprojekten im Bezirk 
Grieskirchen, Eferding und 
Schärding (Aufbauhilfe bei 
Dekorationen, Hilfstätig-
keiten bei Veranstaltun-
gen,…).
                

Weitere Informationen 

erhalten Sie unter:

0676 / 34 91 100 oder per

E-Mail: saturn@aon.at
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Verkaufe eine Honda Rebel 500, Bj.2019, 4300 km, 
viele Umbauten, Preis € 6.200,00 - Tel. 0650/9254201

   

Ständig 25 Kleinwagen, ab BJ 2012, 
unter 100.000 km, ab € 4.000,–

Autoschauraum bis 20 Uhr geöffnet
www.auto-denk.at, Enzenkirchen

ADVENTTRÄUME DES 

SCHLAGERS
Sa., 2. Dezember 2023

MELODIUM 

PEUERBACH
16 fernsehbekann-
te Künstler vor Ort!

Sitzplatzkarten
Sektor A € 39,–
Sektor B € 35,–
Sektor C € 29,–

ab sofort
bestellbar unter:
Tel. 0676/34 91 100 | E-Mail: saturn@aon.at

               
www.schlagerklub.at

0 | E Mail saturn@aon at

Erfolgreich inserieren in

88 Gemeinden
DER Marktplatz Ihrer Kleinanzeige!

GRATIS unter www.regional-magazin.at

Rupert Uttenthaler (75) aus Gebolts-
kirchen ist ein kritischer Zeitgeist und 
offen in seinen Meinungen. Wenn er 
Bäume veredelt, blühen diese auf und 
tragen in der Folge mehr Früchte. Das 
wünscht er sich auch, wenn er seine 
Meinung äußert. So fragt er sich zum 
Thema Priestermangel, ob wir nicht 
eigentlich einen Mangel an Seelsor-
gern haben? Und: Unterliegen katho-
lische Seelsorger auch dem Zölibat?
Im Februar 1998, kurz vor seinem 
50er, ist Rupert aus der katholischen 
Kirche ausgetreten. Er hatte in der 
Gruppe  „Mehr Wissen statt glauben“ 
Antworten gesucht und 16 Kirchen-
beitragsstellen mit seinen Fragen be-
schäftigt. Es fiel ihm auf, dass dort am 
Telefon die Frauen exakter antworten. 
Von ihnen erfuhr er damals, dass die 
Glaubensgemeinschaften als Vereine 
gelten. Seine Austrittformalitäten wa-
ren dann bei der Bezirksbehörde im 
Nu geregelt.
Rupert wollte dann auch wissen, was 
eigentlich mit katholischen Priestern 
passiert, die eine Frau lieben, Kinder 
haben und deswegen aus ihrem Amt 
scheiden (müssen). Er fragte schließ-
lich bei einer ARGE „Priester ohne 
Amt“ - Untertitel: Priester, ihre Frauen 
und Kinder... (priester-ohne-amt.org) 
nach.
Wo auf der ersten online-Seite fest-
gehalten ist: „Auch die Priester haben 
ein Recht auf Ehe und Rom hat nicht 
das Recht, ihnen die Ehe zu verbieten. 
Die Zeit ist reif für eine Änderung des 
Zölibatsgesetzes.“ Und weiter steht - 
im übrigen völlig zu Recht - zu lesen: 
„Dieses Unrecht der Kirchenleitung ist 
aufzuzeigen an der Heiligen Schrift, 
an der Geschichte des Zölibats, an 
den allgemeinen Menschenrech-
ten, an den unzureichenden theo-
logischen Begründungen für einen 
Pflichtzölibat und am Willen des Vol-
kes Gottes, das sich verheiratete Pries-
ter wünscht“...
Vor rund 25 Jahren waren übrigens 
rund 150 Seelsorger ohne Amt. Sie 
verdienen dann ihre Brötchen, um 
sich um ihre Frauen und  Kinder küm-
mern zu können, als Religionslehrer 
oder in sonstigen zivilen Jobs. 
„Warum nicht als Seelsorger, einem 
Beruf, der ihnen stets auch Berufung 
war. Dem Priestermagnel würde nicht 
Einhalt geboten, aber Seelsorger 
brauchen wir heute mehr denn je...“
Wolfgang Bankowsky

Priestermangel oder  
Mangel an Seelsorgern?




